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Veranstaltungsreihe der PAMINA
- Unter Amtliches

Änderungen und Neuerungen in der
Sozialhilfe
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Bitte beachten Sie, dass viele Veranstal-
tungen sich kurzfristig ändern können.
Samstag, 14.1.
Schlachtfest, Förderverein Freiwillige Feuer-
wehr Schaidt, Feuerwehrhaus Schaidt
Christbaumsammlung in Schaidt, TuS 08
Schaidt
Christbaumsammlung in Maximiliansau,
Fußballjugend des FVPM
Theateraufführung des TuS 08 Schaidt als
Benefizveranstaltung, Bürgerhaus Hatzen-
bühl
Dienstag, 17.1.
Blutspendetermin, DRK-Ortsverein Wörth,
Bienwaldhalle Wörth
Freitag, 20.1.
Blutspendetermin, DRK-Ortsverein Schaidt,
Kulturhalle Schaidt
Samstag, 21.1.
2. „Pforzer Gliewei-Feschd“, Tennisabteilung
Maximiliansau und Turnerstube, Tennisan-
lage
Samstag, 21.1., und Sonntag, 22.1.
Theateraufführung des TuS 08 Schaidt, Kul-
turhalle Schaidt
Sonntag, 22.1.
Bilderbuchfest, Stadtbücherei Wörth
Mittwoch, 25.1.
Helden I – Sinfoniekonzert der Deutschen
Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, Wör-
ther Kulturfrühling 2023, Festhalle Wörth
Donnerstag, 26.1.
LineDance Schnupperkurs, Heimatverein
Wörth, Bayerischer Hof Wörth

Blutspendetermine in Wörth und Schaidt
im Januar
- Unter Rat und Hilfe

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
www.woerth.de und folgen uns auf
Instagram und Facebook

DieStadtbüchereiWörthstartetam22.JanuarmiteinergroßenVorlesekampagnefürKita-Kinderabdrei
Jahren. Mit einer großen Auswahl an neuen Bilderbüchern, vielen Vorleseangeboten und einer Stempel-
pass-Aktion mit Gewinnspiel möchte die Stadtbücherei Eltern, aber auch Kitagruppen einladen, bei den
VorleseWochen mitzumachen. Die Vorlesekampagne läuft bis 18. Februar.

Den Auftakt der VorleseWochen feiert die Stadtbücherei mit einem Bilderbuchfest für die ganze Familie
am Sonntag, 22. Januar, 14 bis 17 Uhr, in der Stadtbücherei.

Geboten wird ein Kamishibai-Erzähltheater, ein Bilderbuch-Kino und ein Basteltisch. Außerdem gibt es
leckere Waffeln. An diesem Tag startet ebenso eine Stempelpass-Aktion.

Mehr zu den Wörther VorleseWochen mit ihren Aktionen und Veranstaltungen im Innenteil.

Wörther VorleseWochen
Auftakt mit Bilderbuchfest am 22. Januar in der Stadtbücherei

ObSprache,Hobbies,GesundheitodergesunderWissensdurst–imneuenProgrammFrühlingundSom-
mer 2023 der Volkshochschule Wörth findet man sicher das richtige Angebot. Die Anmeldungen laufen,
das Programm startet Ende Januar.

Das Programmheft ist in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei, am Empfang im Rathaus, sowie den
Bürgerbüros in Maximiliansau, Schaidt und Büchelberg erhältlich. Auf der Homepage unter
www.woerth.de/vhs ist das Kursprogramm auch als pdf-Datei verfügbar.

Einen Auszug der demnächst anlaufenden Kurse sowie alle Informationen zur Anmeldung unter der
Rubrik Volkshochschule im Innenteil.

Neues VHS-Programm startet
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Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)

Augenärztlicher Dienst
Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täglich
19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7 Uhr, frei-
tags,16bismontags7UhrsowieBrückentage,24.12.
und31.12.,alleFeiertage(andiesenab18UhrdesVor-
tages): Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-
Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslautern, Tel. 0631-
2030 oder nächstliegende Augenklinik. Dienstberei-
ter Augenarzt außerhalb dieser Zeiten über Anrufbe-
antworterjederAugenarztpraxiszuerfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
14./15.1.: Dr. Hannig, Marktstraße 51,
76870 Kandel, Tel. 07275-95880.

Soziale Dienste
Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ

Bürgerbus Wörth
Fahrtage: Dienstag und Donnerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 13 Uhr, Tel. 07271-131-634.

Gemeindeschwesterplus
Angelika Drodofsky, Tel. 07271-131-151,
E-Mail: gemeindeschwester@woerth.de

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de

Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr;
Di8.30bis12Uhr;Do8.30bis12Uhrund14.30bis
18 Uhr; Fr 8.30 bis 12 Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Sprechstunde nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Mi 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
Kontakt Beirat für Migration und Integration:
bmi@woerth.de
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Bekanntmachung
Bebauungsplan „Zentrum Teil B“ mit Änderung des Bebauungsplanes
„Zentrum Teil A1“ im Ortsbezirk Maximiliansau
Der Stadtrat hat am 17.11.2022 den Bebauungsplan „Zentrum Teil B“ mit Än-
derung des Bebauungsplanes „Zentrum Teil A1“ im Ortsbezirk Maximilian-
saugemäß§10Baugesetzbuch(BauGB) inderFassungderBekanntmachung
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 11 des
Gesetzesvom08.10.2022(BGBl. IS.1726)und§24GemeindeordnungRhein-
land-Pfalz (GemO), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Ja-
nuar2022(GVBl.S.21)alsSatzungbeschlossen,diehiermitbekanntgemacht
wird.
DasPlangebietdesBebauungsplanesbefindetsichca.300mnordwestlichdes
historischen Ortszentrums von Maximiliansau an der Tullastraße. Mit dem
Bebauungsplan „Zentrum Teil B“ wird das Plangebiet des Bebauungsplans
„Zentrum Teil A1“ von 2004 teilweise überplant. Der Geltungsbereich des Be-
bauungsplansumfasstvollumfänglichdieFlurstücke3931,3932,4076/2und
4076/3 sowie teilumfänglich die Flurstücke 4077/9 und 4077/17. Die Größe
des Plangebietes beträgt ca. 0,83 ha. Die Aufstellung des Bebauungsplanes
war zur Schaffung einer Gemeinbedarfsfläche für betreutes Wohnen nördlich
der Hermann-Quack-Straße sowie südlich der Hermann-Quack-Straße zur
Ausweisung eines allgemeinen Wohngebietes erforderlich.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die
Entschädigung von durch den Bebauungsplan eingetretenen Vermögens-
nachteile sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen möglicher Entschädi-
gungsansprüche wird hingewiesen. Ein Entschädigungsanspruch erlischt,
wennnicht innerhalbvondrei JahrennachAblaufdesKalenderjahres, indem
die in§44Abs.3Satz1BauGBbezeichnetenVermögensnachteileeingetreten
sind, die Fälligkeit der Ansprüche herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine
beachtliche Verletzung der nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie nach §
214Abs.2aZiffer2bis4BauGBbeachtlicheFehler imbeschleunigtenVerfah-
ren und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangesunbeachtlichwerden,wennsienichtinnerhalbeinesJahresseitBe-
kanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Wörth am Rhein
unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften,dieVerletzungvonVorschriftenüberdasVerhältnisdesBe-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie von Vorschriften nach
§ 214 Abs. 2a BauGB oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist dar-
zulegen.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zustande ge-
kommensind,einJahrnachderöffentlichenBekanntmachungalsvonAnfang
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmung über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf eines Jahres nach der Bekanntmachung die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Stadtverwaltung, Mozartstraße 2, 76744
Wörth am Rhein unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch
nachAblaufder inSatz1genanntenFrist jedermanndieseVerletzunggeltend
machen.
Der o. g. Bebauungsplan kann mit zeichnerischen und textlichen Festsetzun-
gen, der Planbegründung sowie der Anlage (Abwägungssynopse) von mon-
tagsbismittwochs8.30bis12Uhrund14.30bis16Uhr,donnerstagsvon8.30

bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr und freitags von 8.30 bis 12 Uhr von jeder-
mann eingesehen werden. Jedermann kann auch über den Inhalt des Bebau-
ungsplanes Auskunft verlangen. Der Bebauungsplan ist zusätzlich über das
Internetportal der Stadt Wörth a. Rhein elektronisch abrufbar und kann auch
dortaufderHomepageeingesehenwerdenunterderRubrik:Rathaus&Politik
> Bauleitplanungen > aktuelle Bauleitplanungen.
MitdieserBekanntmachungtrittderBebauungsplan„ZentrumTeilB“mitÄn-
derung des Bebauungsplanes „Zentrum Teil A1“ im Ortsbezirk Maximilian-
sau in Kraft.
Wörth am Rhein, den 15.12.2022
Dr. Dennis Nitsche, Bürgermeister

ÖffentlicheBekanntmachung
überdieFestsetzungderHundesteuer2023sowiederFälligkeitstermine
DieStadtverwaltungweistdaraufhin,dass indiesemJahrkeineHundesteuer-
bescheide zugestellt werden. Vorgenannte Steuern und Abgaben werden mit
dieser Bekanntmachung festgesetzt.
Mit dem Tage dieser Bekanntmachung treten für die Schuldner/innen der
Steuern und Abgaben die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an
diesem Tage ein schriftlicher Abgabenbescheid zugegangen wäre (§ 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz i. V. m. § 3 Abs. 2 Nr. 6 Kommunalabgabengesetz Rhein-
land-Pfalz).
Nur Abgabenpflichtige, bei denen sich Änderungen ab 2023 gegenüber den
ergangenen Bescheiden ergeben, erhalten neue Bescheide.
Bis zur Bekanntgabe eines neuen Abgabenbescheides ist die Hundesteuer
zum 01.03. fällig.
SollteeinSEPA-Lastschriftmandaterteilt sein, istnichtszuveranlassen,dadie
StadtkasseWörthdieeinzelnenBeträgezudenjeweiligenFälligkeitsterminen
abbuchenwird.Werbarbezahltoderüberweist,wirdgebetendafürzusorgen,
dass die Zahlungen rechtzeitig zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen bei der
Stadtkasse Wörth eingehen.
Rechtsbehelfsbelehrung und Folgen nicht rechtzeitiger Zahlungen
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch bei der Stadtverwaltung Wörth am Rhein, Mozartstraße 2, 76744
Wörth am Rhein schriftlich, in elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes (Stadt-Woerth-am-Rhein@Poststelle.PLP.de)
oder zur Niederschrift erhoben werden.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung. Die Pflicht zur Zahlung
wirddurchdenerhobenenWiderspruchnichtaufgehalten(§80Verwaltungs-
gerichtsordnungVwGO).Bei schriftlicherEinlegungdesWiderspruchs istdie
Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf die-
ser Frist bei der vorgenannten Behörde eingegangen ist.
Wird eine Zahlung nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet, so ist
für jeden angefangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag nach § 240
Abgabenordnung (AO) von 1 v. H. des rückständigen auf 50 EUR nach unten
abgerundetenSteuerbetrageszuentrichten.NebendemSäumniszuschlaghat
der/die Steuerpflichtige die entsprechenden Mahngebühren und die sonsti-
gen Kosten nach dem Verwaltungsvollstreckungsgesetz zu tragen.
Hinweis
DerWiderspruchhatgemäß§80Abs.2Nr.1VwGOkeineaufschiebendeWir-
kung und entbindet nicht von der fristgemäßen Zahlung der Steuer.
Wörth am Rhein., 13.01.2023
Stadtverwaltung
Dr. Dennis Nitsche
Bürgermeister

Folgen Sie uns auch auf
unserenSocialMediaKanälen:

Amtliche Nachrichten
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Bekanntmachung
Zweckverband für Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe Kö. d.
ö. R. Jockgrim
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021
Nach Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021 durch den
Rechnungsprüfungsausschuss am 8. Dezember 2022 hat die Verbandsver-
sammlung aufgrund des § 27 Abs. 3 der EigAnVO für Rheinland-Pfalz in der
Sitzung am 08. Dezember 2022 den Jahresabschluss 2021 der Wasserversor-
gung Germersheimer Südgruppe festgestellt und der Verbandsleitung die er-
forderliche Entlastung erteilt.
Der Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfer lautet wie folgt:
Bestätigungsvermerk
des unabhängigen Abschlussprüfers an den Zweckverbandes für Wasserver-
sorgung Germersheimer Südgruppe K. d. ö. R. Jockgrim
zum 31.12.2021
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss des Zweckverbandes für Wasserversorgung,
Germersheimer Südgruppe, Kö. d. ö. R., Jockgrim, – bestehend aus der Bilanz
zum 31.12.2021 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr
vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 sowie dem Anhang, einschließlich der
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber
hinaus haben wir den Lagebericht des Zweckverbandes für Wasserversor-
gung, Germersheimer Südgruppe, Kö. d. ö. R., Jockgrim für das Geschäftsjahr
vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse
•     entsprichtderbeigefügteJahresabschlussinallenwesentlichenBelangen
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften,denlandesrechtlichenVorschriftenunddenBestimmungenderSat-
zungundvermitteltunterBeachtungderdeutschenGrundsätzeordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens- und Finanzlage des Verbandes zum 31.12.2021 sowie seiner
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021 und
•     vermitteltderbeigefügteLagebericht insgesamteinzutreffendesBildvon
der Lage des Verbandes. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebe-
richt inEinklangmitdemJahresabschluss,entsprichtdendeutschengesetzli-
chen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Übereinstimmung mit § 317 HGB i. V. m. § 89 Abs. 1 GemO Rheinland-Pfalz
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt.
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Ab-
schnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weiterge-
hend beschrieben. Wir sind von dem Verband unabhängig in Übereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein-
stimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass
dievonunserlangtenPrüfungsnachweiseausreichendundgeeignet sind,um
alsGrundlagefürunserePrüfungsurteilezumJahresabschlussundzumLage-
bericht zu dienen.
Verantwortung des Verbandsdirektors und des Werksausschusses für den
Jahresabschluss und den Lagebericht
Der Verbandsdirektor ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresab-
schlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handels-
rechtlichenVorschriften,den landesrechtlichenVorschriftenunddenBestim-
mungen der Satzung in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür,
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermit-
telt. Ferner ist der Verbandsdirektor verantwortlich für die internen Kontrol-
len,dieerinÜbereinstimmungmitdendeutschenGrundsätzenordnungsmä-
ßigerBuchführungalsnotwendigbestimmthat,umdieAufstellungeines Jah-
resabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten
oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Verbandsdirektor dafür ver-
antwortlich,dieFähigkeitdesVerbandeszurFortführungderUnternehmens-
tätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte
in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür verantwortlich, auf der
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtli-
che Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem ist der Verbandsdirektor verantwortlich für die Aufstellung des La-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften, entspricht und die
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Fer-
ner ist der Verbandsdirektor verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen(Systeme),dieeralsnotwendigerachtethat,umdieAufstellungeines
Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen ge-
setzlichen Vorschriften, zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete
Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.
Der Werksauschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungs-
legungsprozesses des Verbandes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der
JahresabschlussalsGanzes freivonwesentlichen–beabsichtigtenoderunbe-
absichtigten – falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen,
der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht bein-
haltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie
dafür,dasseineinÜbereinstimmungmit§317HGBunterBeachtungdervom
InstitutderWirtschaftsprüfer (IDW) festgestelltendeutschenGrundsätzeord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstö-
ßen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insge-
samtdieaufderGrundlagedieses JahresabschlussesundLageberichtsgetrof-
fenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren
eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
•     identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtig-
teroderunbeabsichtigter– falscherDarstellungenimJahresabschlussundim
Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese
RisikendurchsowieerlangenPrüfungsnachweise,dieausreichendundgeeig-
net sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko,
dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Ver-
stößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammen-
wirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Dar-
stellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.
•     gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresab-
schlussesrelevanten internenKontrollsystemunddenfürdiePrüfungdesLa-
geberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshand-
lungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, je-
doch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme
des Verbandes abzugeben.
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•     beurteilen wir die Angemessenheit der von dem Verbandsdirektor ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von dem
Verbandsdirektor dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhän-
genden Angaben.
•     ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von dem
Verbandsdirektor angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prü-
fungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit
Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fä-
higkeitdesVerbandeszurFortführungderUnternehmenstätigkeit aufwerfen
können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicher-
heit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehö-
rigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu ma-
chen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prü-
fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prü-
fungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch
dazu führen, dass der Verband seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fort-
führen kann.
•     beurteilenwirdieGesamtdarstellung,denAufbauunddenInhaltdesJah-
resabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die
zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt.
•     beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss,
seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage
des Verbandes.
•     führen wir Prüfungshandlungen zu den von dem Verbandsdirektor dar-
gestelltenzukunftsorientiertenAngabenimLageberichtdurch.AufBasisaus-
reichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere
die den zukunftsorientierten Angaben von dem Verbandsdirektor zugrunde
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ab-
leitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigen-
ständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrundeliegendenAnnahmengebenwirnichtab.Esbestehteinerhebliches
unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zu-
kunftsorientierten Angaben abweichen.
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame
Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontroll-
system, die wir während unserer Prüfung feststellen.
Köln, den 28. Oktober 2022
Rödl & Partner GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

gez. Richter gez. Quost
Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer
Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 mit Lagebericht und dem Bestätigungs-
bericht sowie dem Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfer liegt in der
Zeit vom 16. bis 27. Januar 2023 während der Dienststunden bei der Stadtver-
waltung Wörth, Zimmer 301, öffentlich aus. Aufgrund der Corona-Pandemie
ist die Einsichtnahme nur nach vorheriger telefonischer Terminabsprache bei
der Stadtverwaltung Wörth möglich.

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: Umbau Bauhof Wörth am Rhein – Heizungs-/Lüftungsinstallation
Hauptmasse:
- Demontage eines Heizkessels, 20 Heizkörpern und ca. 300 m Rohrleitungen

- Neumontage von zwei Wärmepumpen, ca. 220 m² Fußbodenheizung, 11 De-
ckenstrahlplatten,ca.350mRohrleitungen,ca.50mNahwärmeleitung,Däm-
mung
- Neumontage von drei Abluftventilatoren und fünf dezentralen Kleinlüftern
Ort der Leistung: 76744 Wörth am Rhein, Hartmannstraße 42
Vergabenummer: WOE-TRO-2023/02
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E36418196

Jahresabschlüsse2021
Badepark und Hallenbad
Der Stadtrat hat in der Sitzung am 14. Dezember 2022 die Jahresabschlüsse
2021 des Badeparks und des Hallenbades wie folgt festgestellt und beschlos-
sen:
Badepark
1.   Die Bilanzsumme des Badeparks wird zum 31.12.2021 auf 2.570.100,21

EUR festgesetzt.
2.   Der Jahresverlust des Badeparks zum 31.12.2021 beträgt 976.436,96

EUR.
3.   Der Jahresverlust 2021 wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Hallenbad
1.   Die Bilanzsumme des Hallenbades wird zum 31.12.2021 auf

2.197.873,05 EUR festgesetzt.
2.   Der Jahresverlust des Hallenbades 2021 beträgt 713.783,33 EUR.
3.   Der Jahresverlust 2021 wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Die Jahresabschlüsse wurden durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
HWSINTEGRAL-TREUHANDAGgeprüft.Die JahresabschlüsseunddieLage-
berichte mit den uneingeschränkten Bestätigungsvermerken des Wirt-
schaftsprüfers liegen vom 16. bis einschließlich 27. Januar 2023 bei der Stadt-
verwaltung, Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, Zimmer 325, während
der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.
Während der Auslegungsfrist bitten wir Interessierte bei der Einsichtnahme
darum, die aktuellen coronabedingten Zutrittsregeln zu beachten.

Abgabenbescheide2023
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass im Januar die Steuer- und Abga-
benbescheide versendet werden.
Das „Landesgesetz zur Neuregelung der Finanzbeziehungen zwischen dem
Land und den kommunalen Gebietskörperschaften (Landesfinanzausgleichs-
gesetz - LFAG -) sieht für die Grundsteuer folgende Nivellierungssätze ab dem
1. Januar 2023 vor:
Grundsteuer A                       345 v. H.
Grundsteuer B                       465 v. H.
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 19. Dezember 2022 die Erhöhung der
Hebesätze für die Grundsteuer A und B - auf Grund der ab dem Jahr 2023 gül-
tigen Nivellierungssätzen - beschlossen.
Die Hebesätze ändern sich wie folgt:
- Hebesatz Grundsteuer A: 345 v. H. (vorher 320 v. H.)
- Hebesatz Grundsteuer B: 465 v. H. (vorher 380 v. H.)
SollteeinSEPA-Lastschriftmandaterteilt sein, istnichtszuveranlassen,dadie
StadtkasseWörthdieeinzelnenBeträgezudenjeweiligenFälligkeitsterminen
abbuchenwird.Werbarbezahltoderüberweist,wirdgebetendafürzusorgen,
dass die Zahlungen rechtzeitig zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen, unter
Angabe des Kassenzeichens, bei der Stadtkasse Wörth eingehen.
Die jeweiligen Fälligkeiten können Sie auf der Vorderseite des Abgabenbe-
scheides ersehen.
Viele Bürger lassen bereits öffentliche Abgaben per SEPA-Lastschriftmandat
von ihrem Girokonto einziehen. Auf Grund eines der Stadtverwaltung erteil-
tenLastschriftmandats,welchesjederzeitwiderrufbarist,kanndieStadtkasse
termingerecht fällige Beträge vom Konto abbuchen.
EinigeBürgerzahlenjedochimmernochbaroderperÜberweisung.Vorjedem
Zahlungstermin müssen sie damit zur Bank oder Sparkasse gehen, im Ver-
gleich zum Bankeinzugsverfahren ein beschwerlicher Weg. Auch für uns be-
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deutet es eine Erleichterung, die Beträge einziehen zu dürfen. Das Verfahren
ist praktisch und einfach. Es hilft, viel Arbeit und damit Kosten zu sparen.
Entsprechende Vordrucke sind auf unserer Homepage (www.woerth.de >
Download & Formulare > Allgemeines > SEPA-Bankeinzug) abrufbar.
Ihre Stadtverwaltung

ÄnderungenundNeuerungeninder
Sozialhilfe
Nicht nur das Bürgergeld wird zum 1. Januar 2023 eingeführt, auch in der So-
zialhilfe werden Leistungen verbessert. Die Kreisverwaltung Germersheim
weist daher auf folgende Änderungen und Neuerungen hin:
Regelsätze
Die Regelsätze werden zum 1. Januar 2023 deutlich angehoben. Berechtigte
müssendafürkeinengesondertenAntragstellen.WerüberdenJahreswechsel
hinaus Sozialhilfe bezieht, bekommt automatisch den höheren Regelsatz aus-
gezahlt. Der Regelsatz erhöht sich für Erwachsene auf 502 EUR, für Paare je
Partner auf 451 EUR, für Jugendliche von 14 bis 17 Jahren auf 420 EUR, für
Kinder von 6 bis 13 Jahren auf 348 EUR und für Kinder unter 6 Jahren auf 318
EUR.
„Karenzzeit“ und weitere Änderungen zur Unterkunft
Zur Berücksichtigung von Kosten der Unterkunft wird eine Karenzzeit von ei-
nem Jahr eingeführt. Das heißt, im ersten Jahr des Leistungsbezugs werden
die tatsächlichen Aufwendungen für die Unterkunft – Miete oder Eigenheim-
belastung – ohne Prüfung der Angemessenheit als Bedarf anerkannt. Bereits
zu Beginn des Leistungsbezugs werden alle Kunden darüber informiert, wie
hoch der generelle Angemessenheitswert für Kosten der Unterkunft je Haus-
haltsgröße im Landkreis Germersheim sind. So haben die Betroffenen ausrei-
chend Zeit, sich darauf einzustellen. Berücksichtigt werden aber auch Beson-
derheiten im Einzelfall.
Einkommen
FolgendeEinkünftewerdenabdemnächstenJahrnichtmehraufdieSozialhil-
fe angerechnet: das Mutterschaftsgeld, Erwerbseinkommen von Schülerin-
nen und Schülern, von Studierenden und von Auszubildenden in Schulferien
bzw. bis zu bestimmter Höhe Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Tä-
tigkeiten (zukünftig bis zu 3.000 EUR jährlich statt bisher bis zu 250 EUR mo-
natlich).
Vermögen
KünftigwerdeneinangemessenesFahrzeugundeinerhöhterVermögensfrei-
betrag von 10.000 EUR (bisher 5.000 EUR) nicht mehr auf die Sozialhilfe an-
gerechnet.
Berechtigte,diedarüberhinausFragenzudenÄnderungenundNeurungenin
der Sozialhilfe haben, wenden sich bitte an die Kreisverwaltung Germers-
heim, Herrn Philipp Fittler, Tel. 07274-53-425, E-Mail: p.fittler@kreis-ger-
mersheim.de.

Anmeldetermine
für weiterführende Schulen im Kreis Germersheim
Die Schullandschaft im Kreis Germersheim ist breit gefächert. Zumal seit die-
sem Jahr neben dem Fachbereich Translations-, Sprach- und Kulturwissen-
schaften,einemAblegerderMainzerGutenbergUniversität, auch„DigitalEn-
gineering“ als neuer Studiengang der Hochschule Kaiserslautern im Land-
kreis angeboten wird. Bei den weiterführenden Schulen, ab Klasse fünf, ob-
liegtdieTrägerschaftderKreisverwaltungGermersheim.KinderundJugend-
liche, die nach der Grundschule auf eine dieser Schulen wechseln möchten,
müssen sich innerhalb bestimmter Zeitfenster für die gewünschte Schule an-
melden. Inzwischen liegen von allen Schulen die jeweiligen Anmeldetermine
für die künftigen Fünftklässler vor.
Hier in der Übersicht, sortiert nach Ortschaft, die jeweiligen Termine für eine
Anmeldung an der gewünschten Schule. Über Anmeldetermine für die 11.
Klassen wurden die Schülerinnen und Schüler bereits von den Lehrkräften
informiert. Dazugehörige Informationen können über die jeweiligen Schul-
Webseiten abgerufen werden.

Bellheim, Realschule plus
30. Januar bis 3. Februar, jeweils in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr
Voranmeldung unter info@rs-bellheim.de oder 07272-930120
Germersheim, Geschwister-Scholl-Realschule plus
27. Januar bis 3. Februar (auch am Wochenende), jeweils von 7 bis 13 Uhr
Hier, wie auch bei den nachfolgenden Schulen, ist eine Voranmeldung nicht
erforderlich.
Germersheim, Goethe-Gymnasium
28.Januar(10bis15Uhr),30.Januar(13bis17Uhr),31.Januar(13bis16Uhr)
Germersheim, Richard-von-Weizsäcker-Realschule plus
28. Januar (9 bis 12 Uhr), 30. Januar bis 2. Februar (8 bis 15 Uhr)
Kandel, IGS
28. Januar (9bis13Uhr),30. Januar (8bis12Uhr/14bis16Uhr),31. Januar (8
bis 12 Uhr)
Kandel, Realschule plus
6. bis 9. Februar (8 bis 12 Uhr)
Lingenfeld, Realschule plus
30. Januar bis 17. Februar, immer Montag bis Freitag (8.30 bis 11.30 Uhr)
Rheinzabern, IGS
28. Januar (10 bis 13 Uhr), 30. und 31. Januar (8 bis 16 Uhr)
Rülzheim, IGS
28. Januar (9 bis 14 Uhr), 30. Januar (9 bis 15 Uhr), 31. Januar (14 bis 17 Uhr)
Wörth, Carl-Benz-Gesamtschule (IGS)
28. Januar (10 bis 14 Uhr), 30. und 31. Januar (8 bis 16 Uhr)
Wörth, Europa-Gymnasium
28. Januar (10 bis 13 Uhr), 31. Januar und 1. Februar (14 bis 16 Uhr)
Die Kreisverwaltung empfiehlt in jedem Fall, sich vor einer Anmeldung noch-
malsaufderHomepagedergewünschtenSchuleübereventuelleÄnderungen
bei den Anmeldefristen zu informieren und zu prüfen, welche Unterlagen für
eine Anmeldung benötigt werden. Für die Berufsschulen (BBS) in Wörth und
GermersheimgilteingesetzlichfestgeschriebenerAnmeldschlussam1.März
2023. Anmeldeformulare für die unterschiedlichen Weiterbildungsangebote
bietet die BBS auf ihrer Internetseite unter www.bbs-germersheim.de/formu-
lare.

Einbürgerungstest im1.Halbjahr2023
Ab 1. September 2008 erfordert das Staatsangehörigkeitsgesetz vom 19. Au-
gust 2007 bundesweit, dass die Einbürgerungswilligen Kenntnisse der
Rechts- und Gesellschaftsordnung und der Lebensverhältnisse in Deutsch-
land besitzen. Dies muss durch einen sogenannten Einbürgerungstest nach-
gewiesen werden. Hierbei handelt es sich um einen Multiple-Choice-Test. Je-
derTestbestehtaus33Fragen,vondenen17richtigbeantwortetwerdenmüs-
sen.
ZurpersönlichenAnmeldungbeiderGeschäftsstellederKreisvolkshochschu-
le inGermersheim,Ritter-von-Schmauß-Straße/EckeParadeplatz8,mussvor-
ab telefonischunter07274-53-334einBesuchsterminvereinbartwerden.Zur
Anmeldung muss der Pass/Ausweis, sowie die Prüfungsgebühr in Höhe von
25 EUR in bar mitgebracht werden.

Prüfungstermin 3: Montag, 13. Februar 2023, 10 bis 11 Uhr
Prüfungstermin 4: Montag, 13. Februar 2023, 15 bis 16 Uhr
Anmeldeschluss für Termin 3 und 4: Freitag, 13. Januar 2023

Prüfungstermin 5: Montag, 13. März 2023, 10 bis 11 Uhr
Prüfungstermin 6: Montag, 13. März 2023, 15 bis 16 Uhr
Anmeldeschluss für Termin 5 und 6: Freitag, 10. Februar 2023

Prüfungstermin 7: Montag, 17. April 2023, 10 bis 11 Uhr
Prüfungstermin 8: Montag, 17. April 2023, 15 bis 16 Uhr
Anmeldeschluss für Termin 7 und 8: Freitag, 17. März 2023

Prüfungstermin 9: Montag, 15. Mai 2023, 10 bis 11 Uhr
Prüfungstermin 10: Montag, 15. Mai 2023, 15 bis 16 Uhr
Anmeldeschluss für Termin 9 und 10: Freitag, 14. April 2023



Amtsblatt Wörth am Rhein Seite 7Freitag, 13. Januar 2023

Prüfungstermin 11: Montag, 19. Juni 2023, 10 bis 11 Uhr
Prüfungstermin 12: Montag, 19. Juni 2023, 15 bis 16 Uhr
Anmeldeschluss für Termin 11 und 12: Freitag, 17. Mai 2023

Anmeldung zum Einbürgerungstest (nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter 07274-53-334) persönlich bei der Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Germersheim, Ritter-von-Schmauß-Straße/Ecke Paradeplatz 8
(Seiteneingang der Berufsbildenden Schule), UG, Informationen unter Tel.
07274-53-334/-382.

Kommunenbereitensichaufweiteren
ZustromvonGeflüchtetenvor
Landrat, Bürgermeister und Ortsvorsteher appellieren an Immobilien-
besitzer: Wohnraum bitte den Stadt- und Verbandsgemeinden melden
Deutschlandweit und damit auch in Rheinland-Pfalz und im Landkreis Ger-
mersheim muss mit einer weiteren großen Zahl an Asylsuchenden gerechnet
werden. „Anhand der Zahlen, die uns von Bund und Land mitgeteilt werden,
müssen wir in den nächsten sechs Monaten mit der Zuweisung von weiteren
ca. 320 Geflüchtete rechnen“, zeigte Landrat Dr. Fritz Brechtel in einer Video-
konferenz auf, zu der alle Kommunen, Verbandsgemeinden und Städte aus
dem Landkreis eingeladen waren. Dabei ist die Wohnungssituation bereits
schon jetzt mehr als angespannt. „Das Wasser steht uns bis zum Hals“, bestä-
tigendieBürgermeisterundAnsprechpartnerderVerwaltungen.Gemeinsam
rufen sie alle Besitzer von Wohnraum dazu auf, diesen zur Verfügung zu stel-
len: „BittegebenSiesicheinenRuck!WennSieeineMöglichkeitsehen,Wohn-
raumzurVerfügungzustellen,meldenSiesichbitteunbedingtbeiIhrerStadt-
oder Verbandsgemeindeverwaltung. Bitte unterstützen Sie uns dabei, die
Menschen, die bei uns Zuflucht suchen, gut unterzubringen.“
Die Kreisverwaltung hat auf ihrer Homepage unter www.kreis-germers-
heim.de/wohnraum eine Übersicht mit Wissenswertem, Ansprechpartnern
undweiterführendenLinkszusammengestellt.HiergibteseineÜbersichtder
Ansprechpartner in den Verbandsgemeinde- und Stadtverwaltungen. Wer
Wohnraum anbieten kann, wendet sich bitte direkt an die Ansprechpartner
vor Ort.
Insgesamt leben im Landkreis Germersheim derzeit rund 1.600 Geflüchtete,
davonkommenetwa1.000PersonenausderUkraine.„OberstesZielistimmer
die Unterbringung in Wohnungen und nicht dauerhaft in Sammelunterkünf-
ten“, fasst Landrat Brechtel zusammen. „Die Bienwaldschule in Wörth kann
uns bei absoluten Engpässe daher maximal eine Verschnaufpause bringen.
Menschen, die interimsmäßig hier leben müssen, sollen in den Kommunen,
denen sie zugewiesen wurden, auch schnellstmöglich passenden Wohnraum
erhalten.“DasErdgeschossderBienwaldschulekannfüreinevorübergehende
Unterbringung geflüchteter Menschen innerhalb weniger Tage geöffnet wer-
den.Rund60PersonenfändendorteinDachüberdemKopf. ImObergeschoss
laufennochBauarbeiten,umnotfallsauchhierweitere60Personenunterbrin-
gen zu können.
Parallel stellen die Kommunen und der Kreis Überlegungen an, wo gegebe-
nenfallsauchWohncontaineraufgestelltwerdenkönnten. Insbesonderemuss
dabei berücksichtig werden, dass die benötigte Infrastruktur wie Zu- und Ab-
leitungen vorhanden ist. „Das größte Problem dabei ist die Beschaffung von
Containern“, so der Kreischef, die Bürgermeister der Kommunen, Verbands-
gemeinden und Städte und die Ortsvorsteher, „denn der Markt ist leergefegt,
die regulären Lieferzeiten betragen aktuell etwa sechs Monate. Umso wichti-
ger ist es, dass wir alle Leerstände von Wohnraum nutzen. Wir appellieren an
die Wohnungseigentümer im Kreis: Bitte stellen Sie freie Immobilien zur Ver-
fügung,bittelassenSiesichdieModalitätenvondenFachleuteninIhrenStadt-
oderVerbandsgemeindeverwaltungendarlegen.HerzlichenDankvorabanal-
le, die helfen, Geflüchteten ein entsprechendes Zuhause zu geben.“

GebührenbescheidefürdieAbfallentsorgung
Versand im Januar – Rechtzeitig bezahlen mit Einzugsermächtigung
Ende Januar verschickt die Kreisverwaltung Germersheim die Bescheide für
die Abfallentsorgungsgebühren an Grundstückseigentümer bzw. Hausver-
waltungen. Der Gebührenbescheid beinhaltet die Endabrechnung des Jahres
2022 und die Höhe der Vorausleistungen für das laufende Jahr 2023. Diese
sind jeweils zum 1. März, zum 1. Juli sowie zum 1. November fällig.
Bei zu spät erfolgter Bezahlung fallen Verwaltungsgebühren an. Damit dies
nicht passiert und die Gebühr rechtzeitig gezahlt wird, kann eine Einzugser-
mächtigung(SEPAMandat)erteiltwerden,diedieGebührenautomatischzum
geforderten Termin abgebucht. Auf der Homepage der Kreisverwaltung,
www.kreis-germersheim.de/abfallwirtschaft, kann das Formular für die Ein-
zugsermächtigung (SEPA Mandat) unter der Rubrik Online Service (bei An-,
Um-, Abmeldung/Tonnentausch) heruntergeladen werden. Dieses muss mit
Unterschrift per Post an die Kreisverwaltung geschickt oder gefaxt werden.
Alternativ kann es auch per E-Mail (eingescannt als PDF) an i.rickert@kreis-
germersheim.de gesendet werden. Nach telefonischer Anforderung bei der
Kreisverwaltung unter der Telefonnummer 07274-53-256 wird das Formular
auch gerne zugesandt.
Die Kreisverwaltung bittet darum, auf den Überweisungsträgern die Eigentü-
mernummer anzugeben. Zahlungseingänge ohne die Eigentümernummer
können nicht zugewiesen und somit nicht ordnungsgemäß verbucht werden.

FinanzamtSpeyer-Germersheim
Vorübergehend eingeschränkte Erreichbarkeit
Aufgrund einer hausinternen Umorganisation ist das Finanzamt Speyer-Ger-
mersheiminderZeitvonMittwoch,18. Januar,biseinschließlichDienstag,31.
Januar,nureingeschränkt telefonischerreichbar;auchhinsichtlichderBeant-
wortung von E-Mails und Faxen kann es zu Verzögerungen kommen, insbe-
sondere soweit der Bereich der Einkommensteuerveranlagung betroffen ist.
Die beiden Service-Center in Speyer und Germersheim sind in diesem Zeit-
raum uneingeschränkt telefonisch erreichbar.
Für allgemeine steuerliche Fragen steht darüber hinaus die Infohotline der Fi-
nanzverwaltung von Montag bis Donnerstag zwischen 8 und 17 Uhr sowie
freitags von 8 bis 13 Uhr unter Tel. 0261-20179279 zur Verfügung.

SprechtagBürgerbeauftragte
Sprechtag der Bürgerbeauftragten des Landes Rheinland Pfalz und Be-
auftragten für die Landespolizei, Barbara Schleicher-Rothmund, in der
Kreisverwaltung Germersheim
Die nächste Möglichkeit für die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises und
der Stadt Germersheim ihre Anliegen und Probleme mit Barbara Schleicher-
Rothmund persönlich zu besprechen, besteht am Donnerstag, 9. Februar, in
der Kreisverwaltung Germersheim. Anmeldungen nimmt das Büro der Bür-
gerbeauftragten,Tel.06131-2899999, (FrauSchüttler)biszum26. Januarent-
gegen.
„Als Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz stehe ich Ihnen mit mei-
nem Team zur Verfügung, um Sie im Umgang mit der Verwaltung zu beraten
und zu unterstützen. Mein Ziel ist es, eine einvernehmliche Lösung zu finden,
wenn Sie Probleme mit einer Behörde haben.
Als Beauftragte für die Landespolizei bin ich Ansprechpartnerin für Be-
schwerden von Bürgerinnen und Bürger, die Probleme mit der Polizei des
LandesRheinland-Pfalzhaben.EbensokönnenPolizeibeamtinnenund-beam-
te sich mit Eingaben im Zusammenhang mit der Ausübung ihrer Tätigkeit di-
rekt und ohne Einhaltung des Dienstwegs an mich wenden.“
Gerne können Sie sich auch schriftlich/telefonisch an Barbara Schleicher-
Rothmund, Kaiserstraße 32, 55116 Mainz, Tel. 06131-28999-0, Fax 06131-
2899989, E-Mail: poststelle@diebuergerbeauftragte.rlp.de, wenden. Die aktu-
ellen Termine von weiteren Sprechtagen findet man im Videotext, Tafel 725,
im SWR Fernsehen. Weitere Informationen über die Arbeit der Bürgerbeauf-
tragtensowiedasOnline-FormularsindzufindenimInternetunter:www.die-
buergerbeauftragte.rlp.de.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.woerth.de
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Bürger-Infofilm„Kanalbaustelle“der
StadtwerkeWörthamRhein
In Zusammenarbeit mit dem Institut für unterirdische Infrastruktur, Gelsen-
kirchen haben die Abwasserbeseitigungseinrichtungen einen individuellen
Bürger-Infofilm „Kanalbaustelle“ erstellt.
Im Zuge der Digitalisierung ist dies ein probates Mittel seiner Informations-
pflicht nachzukommen und das Verständnis der Einwohner und Einwohne-
rinnen für die mit einer Kanalbaustelle einhergehenden Einschränkungen zu
stärken.
Der Film mit einer Laufzeit von rund sieben Minuten erläutert informativ und
bürgerfreundlich, was getan wird und warum es getan wird. Er ist auf der
HomepagederStadtWörthamRheinunterDownloads&Formulare/Stadtwer-
ke unter Wirtschaft&Verkehr, YouTube und in den sozialen Netzwerken der
Stadt Wörth am Rhein verfügbar.

Entwässerungsgräben
Räumungsarbeiten an den Gräben in der Rheinniederung
DerEntwässerungsverband„ObereRheinniederung“weistdaraufhin,dasser
im Jahre 2022/2023 im Einzugsbereich der Schöpfwerke Neuburg, Hagen-
bach, Wörth, Leimersheim, Sondernheim Süd. und Nord, Germersheim, Lin-
genfeld, in den Gemarkungen Hagenbach, Wörth/Maximiliansau, Jockgrim
soweit erforderlich, Räumungs- und Unterhaltungsarbeiten an den Entwässe-
rungsgräben in der Rheinniederung, durchführen wird. Die unmittelbaren
Anlieger (Eigentümer/Pächter) werden aufgefordert, die erforderlichen Räu-
mungs- und Unterhaltungsstreifen für Räumgeräte und Personaleinsatz,
a)   im Außenbereich (landwirtschaftliche Flächen) mind. 3,60 m breit, ge-
messen ab Oberkante Grabenböschung
b)   im Innenbereich (Ortslagen), Gartenanlagen oder sonstigen Bereichen
mit Einfriedungen, Gartenhütten, Zäunen jeglicher Art oder Baumpflanzun-
gen mind. 4,10 m breit, gemessen ab Oberkante Grabenböschung,
freizuhalten oder rechtzeitig abzuernten! Eingetragene Dienstbarkeitswege
sindständig freizuhalten! InersterLiniewerdendieHauptentwässerungsgrä-
ben(Einjahresgräben)geräumt. JenachBedarfwerdenMäh-undMulcharbei-
ten auf den Böschungen und in den Grabensohlen, bzw. Grundräumungsar-
beiten durchgeführt.
Räumbeginn:         Anfang September 2022
Räumungsende:   bis Ende März 2023
(entsprechend vorhandener Zufahrtsmöglichkeiten).
Räumungshindernisse, wie Zäune, Stege, Hütten, Koppeln und sonstige wi-
derrechtlicherrichteteBauteileoderVeränderungen indenGräben,Böschun-
genoderaufdenRäumstreifenwerdenohneweitereBenachrichtigungenkos-
tenpflichtig, beseitigt, soweit diese nicht durch die Verursacher selbst bis zum
Zeitpunkt der Gewässerunterhaltung entfernt wurden. Landwirtschaftlich
oder gärtnerisch bepflanzte Räumungs- und Fahrstreifen sind rechtzeitig ab-
zuernten. Auf die rechtlichen Grundlagen für die Durchführung von Gewäs-
serunterhaltungsmaßnamengem.WHG(Wasserhaushaltsgesetz), LWG(Lan-
deswassergesetz) insbesondere auf die Duldungspflicht, der An- und Hinter-
lieger zur Benutzung und Befahrung ihrer Grundstücke, sowie auf die Ver-
bandssatzung, wird besonders hingewiesen.

Winterzeit imRheinpark–1.Quartal2023
Veranstaltungsreihe der PAMINA
Die PAMINA-Rheinpark-Region, die sich über insgesamt 960 Quadratkilome-
ter erstreckt, lädt zum achtzehnten Mal zu seiner Veranstaltungsreihe „Win-
terzeit im Rheinpark“ ein, ungeachtet der nach wie vor schwierigen Rahmen-
bedingungen.Bei31Veranstaltungen linksundrechtsdesRheinskönnendie
Besucher Anfang Januar bis Ende März 2023 die Einzigartigkeit dieses ge-
meinsamen deutsch-französischen Kulturerbes auf unterschiedliche Art ent-
decken und erleben. Das Spektrum reicht von musikalischen Darbietungen,
Theateraufführungen, Vorträge, Seminare, Ausstellungen, bis hin zu span-
nenden Führungen und Exkursionen. „Mit diesen Veranstaltungen möchten
wir auch die Rheinpark-Museen im Winter beleben und auf das besondere

KulturgutdiesergrenzüberschreitendeRaumschafthinweisen“, sogeschäfts-
führender Vorstand, Claus Haberecht.
EineausführlicheBeschreibungdesVeranstaltungsprogrammsfindetmanin
derzweisprachigenBroschüre,diekostenlos inallenGemeindeverwaltungen,
Tourismusbüros, Buchhandlungen und Museen des PAMINA-Rheinparks
ausliegt.DerProgrammflyermitallenVeranstaltungenistonlineabrufbarun-
ter www.pamina-rheinpark.org und kann auch kostenlos als Printversion an-
gefordert werden.
Kontakt:
PAMINA-Rheinpark/Parc Rhénan e. V., Im Riedmuseum, Am Kirchplatz 6-8,
76437 Rastatt-Ottersdorf, Tel. 07222-25509, E-Mail: info@pamina-rhein-
park.org, Internet: www.pamina.rheinpark.org.

Gemeindeschwesterplus
Plauderspaziergang – Pause beendet
Der Plauderspaziergang für Senioren hat seine Pause beendet. Erster Termin
war am Dienstag, 10. Januar, 10.30 Uhr, Treffpunkt Straßenbahnhaltestelle
Bürgerpark. Für die nächsten Treffen Info und Anmeldung bei Gemeinde-
schwesterplus, Angelika Drodofsky, Tel. 07271-131-151.
Briefe gegen die Einsamkeit
Zum Weihnachtsfest haben die Schüler des Europa-Gymnasiums Wörth wie-
der „Briefe geben die Einsamkeit“ an Senioren geschrieben. Es sind über 180
Briefe zusammengekommen, die weihnachtlich gestaltet waren. Diese Briefe
wurden von vielen Ehrenamtlichen und der Gemeindeschwesterplus Angeli-
kaDrodofskyandieSeniorennochvordenFeiertagenverteilt. Inzwischenha-
ben sich viele Senioren gemeldet und sich bedankt und gesagt, wie schön sie
diese Idee fanden und wieviel es ihnen bedeutet, persönliche Post zu erhalten.
Ein großes Dankeschön an alle Schüler, die engagierten Lehrkräfte des Euro-
pa-Gymnasiums und allen ehrenamtlichen Briefausträgern.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
16.01., Jugendübung
18.01., Übung
23.01., Jugendübung
27.01., Übung
30.01., Jugendübung

AusdemPolizeibericht
Sachbeschädigung durch Graffiti

Im Zeitraum zwischen dem 27. Dezember und dem 28. Dezember zwischen
21.30 Uhr und 4.30 Uhr wurden in Wörth an der Endhaltestelle 2 geparkte
Straßenbahnen besprüht. Festgestellt wurde die Tat durch einen Zugführer,
welcherseinenDienstanderEndhaltestelleantretenwollte.Dieunbekannten
Täter verschafften sich auf derzeit unbekannte Weise Zugang zum Straßen-
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bahndepot und besprühten jeweils eine Seite der jeweiligen Bahn. Durch die
bunten Farbschmierereien entstand ein Schaden, welcher noch durch den
Verkehrsbetriebbeziffertwerdenmuss.EineStrafanzeigewurdenachderTat-
ortarbeitentsprechendaufgenommen.NachderzeitigemStandderErmittlun-
gen dürfte sich der Focus der Ermittlungen auf Jugendliche bzw. junge Er-
wachsene richten.
Kennzeichendiebstahl
Im Zeitraum zwischen dem 26. November und dem 28. Dezember wurde in
Wörth das amtliche Kennzeichen an einem Motorrad des Herstellers Yamaha
miteinerGER-Zulassungabgeschraubtundentwendet.FürdieTatmusstedas
Privatgrundstück des Geschädigten betreten werden.
Verkehrsunfall mit Unfallflucht
AmFreitag,6. Januar,kamesimVerlaufdesVormittags inderGartenstraßein
Maximiliansau zu einem Verkehrsunfall mit Verkehrsunfallflucht. Der bis-
lang unbekannte Verursacher touchierte beim Vorbeifahren oder beim Ein-
/Ausparken den Kotflügel eines in der Gartenstraße abgestellten PKW und
verursachte hierbei einen Schaden von ca. 2.000 EUR. Aufgrund des Scha-
densbildeskönnteesseibeidemVerursacherumeinLieferfahrzeughandeln.

Zeugenhinweise werden gerne von der Polizei Wörth unter der Rufnum-
mer 07271-92210 oder unter piwoerth@polizei.rlp.de entgegen genom-
men.

40JahreZügel-ApothekeinWörth
Einen weiteren Jubiläumsbesuch
konnte Ortsvorsteher Helmut Wes-
per Ende 2022 noch vornehmen.
DieZügel-ApothekeinderOttstraße
7 gibt es bereits seit 40 Jahren an
diesemStandortundwirdderzeit in
zweiter Generation von Apotheker
OliverKöhlergeführt.1982eröffne-
te sein Vater, Klaus Köhler, hier die
Zügel-Apotheke. Namensgeber war
der berühmte Maler Heinrich von
Zügel (1850 - 1941) der in Wörth
eine bekannte Malerschule gründe-
te und 1910 zum Ehrenbürger er-
nannt wurde.
OliverKöhler(42),VaterzweierKin-
der, übernahm bereits Ende 2007
die Apotheke, nachdem er zuvor
schon mit seinem Vater gemeinsam die Geschäftsführung innehatte. Der
schon seit seiner Kindheit in Wörth lebende Apotheker passte nach und nach
die Geschäftsprozesse an und trieb die Digitalisierung voran. So gibt es heute
bereits eine eigens entwickelte Homepage, eine Bestell-App für Rezepte und
Medikamente sowie einen dazugehörigen Botendienst mit Lieferservice. „Ge-
rade für ältere Kunden und Kundinnen und in der Corona-Hochzeit hat sich
das sehr bewährt“, so Köhler. Passend dazu ist auch ein „Online-Shop“
(www.zuegel-apotheke.de) eingerichtet worden.
Mittlerweile hat Köhler seine Aktivitäten noch weiter ausgebaut, 2017 über-
nahm er die Apotheke Grünwettersbach und 2020 die Apotheke an der Passa-
ge in Kandel. Bis vor kurzem betrieb er auch noch drei Corona-Testzentren.
Aktuell beschäftigt das Familienunternehmen insgesamt 40 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. In allen Filialen wird seit diesem Jahr die eigene Kosme-
tik-Linie „Nina Koehler Kosmetik“ vertrieben.
Trotz derzeitiger allgemeiner Lieferengpässe und steigendem Beratungsbe-
darf zu verfügbaren Medikamenten sieht Köhler positiv in die Zukunft und
wünscht allen einen guten Start ins Jahr 2023. „Für den Ort und speziell Alt-

wörth ist wichtig, dass wir hier mit der Zügel-Apotheke eine gute und kompe-
tente Nahversorgung in Nähe der Ärzte haben“, freut sich Ortsvorsteher Wes-
per zum Jahresabschluss.
DieneueBestell-Appist imApp-Storeunter„koehler-apotheken.de“zufinden.

NeueHeilpraktiker-Praxis inMaximiliansau
Infotag am 21. Januar 2023
Seit Beginn des Jahres ist Bettina Grill in Maximiliansau mit ihrer Praxis als
Heilpraktikerin tätig. Ihre Schwerpunkte liegen in der psychologischen Bera-
tung und Therapie sowie in der Behandlung chronischer Erkrankungen, die
eine Verbindung zur Psyche aufweisen (z. B. rheumatische, allergische, auto-
immune Erkrankungen).
„Der Körper wird stark von psychisch-seelischen Faktoren beeinflusst. Diese
wiederum sind den Betroffenen zu einem großen Teil unbewusst. Werden sie
geklärt und aufgelöst, kann auch der Körper wieder in Balance kommen und
das Krankheitsgeschehen abklingen“, so Frau Grill.
DerBereichdesLife-Coachings,densie inden letzten Jahrenschonangeboten
hatte, bleibt weiterhin erhalten.
Ein weiterer Schwerpunkt der Praxistätigkeit sind Workshops und Kurse
rund um Persönlichkeitsbildung und Alternativmedizin. So geht es beispiels-
weiseimKurs„GesundAbnehmen“u.a.darum,psychisch-emotionaleAspek-
te von ungesundem Essverhalten zu beleuchten und zu klären (Start: 22. Feb-
ruar).
Einen Überblick über das komplette Angebot der Praxis bietet die Homepage
www.bettinagrill.de.
Die Sprechzeiten von Bettina Grill sind Montag bis Freitag, von 9 bis 18 Uhr.
Termine können telefonisch oder per E-Mail vereinbart werden.
Am Samstag, 21. Januar, stellt Frau Grill ihr Praxisangebot im Rahmen eines
Infotages vor und erläutert die Möglichkeiten ihrer Therapie (10 bis 12 Uhr).
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Adresse: Blumenstraße 7, 76744 Wörth
Tel. 07271–789545, E-Mail: praxis-bettinagrill@gmx.de.

VerbandsjugendorchesterGermersheim
Einladung zum Jahreskonzert 2023 am 29. Januar
„Bekanntschaften“ -unterdiesemMottostehtdasdiesjährigeKonzertdesVer-
bandsjugendorchesters (VJO) Germersheim am Sonntag, 29. Januar, um 17
Uhr in der Festhalle Wörth.
Der künstlerische Leiter des Orchesters, Siegfried Rappenecker, hat auch in
diesem Jahr ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt und mit
dem Orchester erarbeitet. Mit Stücken wie „Balkanya“ von Jan van der Roost,
„Dynamic Overture“ von Franco Cesarini und „Cobra“ von Jan Bosveld, zeigt
das VJO seinen Besucherinnen und Besuchern Bekanntschaften zwischen
Komponisten auf.
Eintrittskarten sind zum Preis von 10 EUR (Schüler und Studierende 7 EUR)
bei allen Musizierenden des Orchesters, über info@kmv-germersheim.de so-
wie an der Abendkasse erhältlich.

JazzclubWörth
Der Jazzclub Wörth lädt ein zu seinem nächsten Konzert am Dienstag, 17. Ja-
nuar, 19 Uhr (Einlass 18 Uhr), im Restaurant „L'Osteria“, Mozartstraße 12 in
Wörth. Zu hören sein wird „Three & More“ featuring Jens Bunge (Harp) mit
Reiner Ziegler (Piano), Robin Mock (Sax & Bass), Karl Koller (Gitarre & Bass)
sowie Jonathan Zacharias (Schlagzeug). Das Quartett präsentiert eher selten
gespielte Jazz-Standards und Eigenkompositionen in kammermusikalischen
Arrangements.
Die Musik der Gruppe wurzelt einerseits in der Tradition der bop-orientierten
Spielweise, andererseits aber auch in der binären Spielweise des Latin-Jazz.

Geschäftswelt

Kunst und Kultur
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Die perfekte musikalische und improvisationsstarke Ergänzung findet das
Quartett mit dem einzigartigen Jens Bunge an der chromatischen Mundhar-
monika.
Eintritt: 10 EUR/Mitglieder 7 EUR
Reservierung bitte unter Tel. 07273-1437.
Alle reservierten und um 18.45 Uhr nicht besetzten Plätze werden für Gäste
freigegeben.

VolkshochschuleWörtha.Rh.
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

Neues VHS-Programm Frühling und Som-
mer 2023
Das neue Programm Frühling und Sommer
2023wirdEndeJanuargestartet.AnmeldungensindmöglichinderGeschäfts-
stelle in der Stadtbücherei, per Telefax 07271-131 9225, online unter
www.woerth.de/vhs, per E-Mail: vhs@woerth.de oder telefonisch unter
07271-131 225 mit den erforderlichen Angaben.
Ein gedrucktes Programmheft ist in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei,
am Empfang im Rathaus, sowie den Bürgerbüros in Maximiliansau, Schaidt
und Büchelberg erhältlich. Auf der Homepage unter www.woerth.de/vhs ist
das Kursprogramm auch als pdf-Datei verfügbar. Ein Auszug aus dem Kurs-
programm erscheint hier im Amtsblatt und auf der Homepage.
Mittlerweile ist ein wenig Normalität in den Kursalltag eingetreten und die
Volkshochschule hofft natürlich sehr, dass dies so bleibt. Gegebenenfalls ak-
tualisierte vhs-Hygieneregelungen findet man hier im Amtsblatt oder im In-
ternet unter www.woerth.de.
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, Dienstag von 14
bis 16 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.
Die Volkshochschule weist ausdrücklich darauf hin, dass zu allen nachste-
hend aufgeführten Kursen und Vorträgen eine Anmeldung unbedingt erfor-
derlich ist.

Auszug aus dem Kursprogramm:

BodyinBalance
Kurs Nr. 531 – Kurs A
Ein geschmeidiger, starker, aufrechter Rücken - das ist, was alle brauchen. Die
Teilnehmenden lernen durch zahlreiche verschiedene Übungen, die notwen-
dige Kraft zu trainieren, die Beweglichkeit zu verbessern und die verspannte
Muskulatur durch Dehnung und Entspannung zu lockern. Training in der
Gruppe als optimaler Ausgleich zu Alltagsbewegungen. Auch lernen die Teil-
nehmenden, die Übungen daheim alleine durchzuführen. Bitte mitbringen:
Gymnastikmatte, Gymnastikkleidung und Handtuch
Termin: Montag, 23.1. bis 27.3., 18 bis 19 Uhr
Leitung: Anja Weber
Ort: Gymnastikraum, Nebengebäude Rheinhalle Maximiliansau
Gebühr: 32 EUR für 8 Termine

Astronomie
Kurs Nr. 900 - Anfänger und Fortgeschrittene
Der Kurs wendet sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene. In
2023 gibt es zwei Sonnen- und zwei Mondfinsternisse. Während sich die Teil-
nehmenden im letzten Kurs mit Sonnenfinsternissen beschäftigten, werden
sie sich in diesem Kurs intensiv mit der Entstehung und den Besonderheiten
von Mondfinsternissen befassen. Bei wolkenfreiem Himmel können die win-
terlichen Sternbilder betrachtet und durch das Fernrohr die Berge auf dem
Mond und andere Deep Sky Objekte bestaunt werden. Die Behandlung weite-

Volkshochschule
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rer Themen ist jederzeit möglich. Im Kurs können Grundkenntnisse erlernt
werden, der Kurs ist auch geeignet für Teilnehmende mit Vorkenntnissen. Als
Arbeitsgrundlage dient das Buch „KOSMOS Himmelsjahr 2023“. Bitte mit-
bringen: KOSMOS Himmelsjahr 2023.
Termin: Mittwoch, 25.1. bis 29.3., 20 bis 21.30 Uhr
Leitung: Dr. Helmut Schleser
Ort: Europa-Gymnasium Wörth, Forststraße 1, Raum 107
Gebühr: 60 EUR für 10 Termine

WirbelsäulengymnastikmitdemThera-Band
Das Training mit dem Thera-Band ist eine sehr wirkungsvolle Methode zur
Steigerung der Leistungsfähigkeit aller wichtigen Muskelpartien. Hier kön-
nen die Teilnehmenden die zentralen Übungen der Wirbelsäulengymnastik
kennen lernen, die sich auf die Stärkung und Kontrolle der stabilisierenden
Muskulaturkonzentrieren.Ebensoerfahrensie,wiemandereinseitigenDau-
erbelastung oder dem falschen Bewegungsablauf entgegenwirken und somit
die Folgen vermindern könnte. Mit diesen Übungen vermeiden die Teilneh-
menden einen ungleichmäßigen Zug der Muskulatur um ein Gelenk herum,
wasimLaufederZeitzuVerletzungenführenkann.Auchlernensie,dieÜbun-
gen daheim alleine durchzuführen. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte,
Turnschuhe oder Socken.
Kurs Nr. 520 – am Mittwoch
Termin: Mittwoch, 25.1. bis 10.5., 17 bis 18 Uhr
Leitung: Johanna Preißler
Ort: Gymnastikraum Grundschule Wörth-Dorschberg, Zeisigweg 2
Gebühr: 60 EUR für 15 Termine
Kurs Nr. 521 – am Freitagmorgen
Termin :Freitag, 27.1. bis 12.5., 9.30 bis 10.30 Uhr
Leitung: Johanna Preißler
Ort: DRK-Heim, Am Wasserturm
Gebühr: 60 EUR für 15 Termine

QiGong–amVormittag
Kurs Nr. 730
Durch Bewegungsanalyse der verschiedenen Qi Gong-Übungen wird der ge-
samteBewegungsapparatsanftbeansprucht.AlleMuskeln,Sehnen,Knochen
und Faszien (Weichteil-Komponente des Bindegewebes) werden in das Spiel
von An- und Entspannung mit einbezogen. Die Teilnehmenden können durch
die sanfte und langsame Ausübung der Qi Gong-Übungen eine Kontrolle über
das individuelle Leistungsvermögen behalten. Bitte mitbringen: Decke oder
großes Handtuch, warme Socken, bequeme Kleidung und ein kleines Kissen.
Termin: Freitag, 27.1. bis 12.5., 10.45 bis 11.45 Uhr
Leitung: Johanna Preißler
Ort: DRK-Heim, Am Wasserturm
Gebühr: 60 EUR für 15 Termine

FranzösischA2Teil3
Kurs Nr. 841 - Aufbaukurs
Französisch für Fortgeschrittene mit guten Vorkenntnissen. Die Teilnehmen-
den werden mit dem Lehrwerk „On y va“ A2, Hueber Verlag, lernen. Der
Schwerpunkt liegt im Aufbau der Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz
zum Textverständnis und wichtige Grammatikstrukturen erarbeitet werden.
Lernziel ist es, die Niveaustufe A2 gut zu beherrschen. Quereinsteigende sind
willkommen!
Termin: Dienstag, 31.1. bis 20.6., 18 bis 19.30 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Stadtbücherei, Am Rathausplatz
Gebühr: 90 EUR für 18 Termine

Online -FranzösischA2
Kurs Nr. 842 - Aufbaukurs
Französisch für Fortgeschrittene. Die Teilnehmenden werden mit dem Lehr-
werk „Perspectives Allez-y! A2“, Cornelsen Verlag lernen. Der Schwerpunkt

liegt im Aufbau der Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz zum Textver-
ständnis und wichtige Grammatikstrukturen erarbeitet werden. Quereinstei-
gende sind willkommen!
Termin: Dienstag, 31.1. bis 20.6., 20 bis 21.30 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Online
Gebühr:90 EUR für 18 Termine

Online–FranzösischA1Teil1
Kurs Nr. 844 - Anfänger mit Vorkenntnissen
Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse. Die Teilnehmenden werden
mit dem Lehrwerk „Perspectives Allez-y! A1“, Cornelsen Verlag, lernen. Der
Schwerpunkt liegt im Aufbau der Dialogfähigkeit, wobei ein Vokabelschatz
zum Textverständnis und wichtige Grammatikstrukturen erarbeitet werden.
Lernziel ist das Erreichen des Niveaus A1. Voraussetzung: stabiles Internet,
Kamera und Mikrofon.
Termin: Mittwoch, 1.2. bis 21.6., 19 bis 20.30 Uhr
Leitung: Christine Eberle
Ort: Online
Gebühr: 90 EUR für 18 Termine

Achtsamkeitstraining
Kurs Nr. 720
Das Leben ist von Schnelllebigkeit, hohen Ansprüchen und Reizüberflutung
jeglicherArtgekennzeichnet.Daskannunzufriedenmachenundentfernt im-
mer mehr von sich selbst. Man ist in seinem täglichen Trott gefangen. Acht-
samkeit kann ein Weg sein, mit sich selbst wieder in Kontakt zu kommen.
Achtsamkeitwillhelfen, sichwachundpräsent imAugenblickzuerlebenund
denKörper,dieGefühleundGedanken,alsauchdenAustauschmitderUmge-
bung klarer wahrzunehmen. Dies kann die Möglichkeit eröffnen, das was gut
tut und sich stimmig anfühlt, intensiver zu spüren und zu genießen. Was
schwierig scheint, kann aus einer zugewandten und neugierigen Perspektive
wertefrei betrachtet werden. Altes kann gehen und Neues entstehen. So kann
Achtsamkeit zu mehr Ruhe, Gelassenheit und Lebensqualität führen. In die-
sem Kurs werden die Teilnehmenden versuchen, durch Meditation, Achtsam-
keitsübungen und Erfahrungsaustausch in der Gruppe Achtsamkeit zu kulti-
vieren.WieeinMuskelkannauchAchtsamkeit trainiertwerden.Eswirdemp-
fohlen,eine täglicheÜbungszeit fürMeditationundWahrnehmungsübungen
einzuplanen. Es sind keine Vorkenntnisse bzw. Meditation erforderlich. Bitte
mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, warme bequeme Kleidung, Getränk,
Schreibzeug, Notizpapier.
Termin: Montag, 30.1. bis 20.3., 17.30 bis 19 Uhr
Leitung: Agnes Rottler
Ort: DRK-Heim Am Wasserturm
Gebühr: 36 EUR für 6 Termine

AerobicundMuskelkräftigung
Kurs Nr. 510 – auch für Einsteiger
In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden ein intensives Herz-Kreislauf-Trai-
ning in Kombination mit einem gezielten Muskeltraining für alle Problemzo-
nen kennen. Unter Berücksichtigung von rückengerechten Aerobic-Übungen
können sie mit abwechslungsreichen Aerobic-Choreographien Kondition,
Ausdauer, Koordination, Kraft und Beweglichkeit verbessern. In den letzten
20 Minuten kann durch ein intensives Training von Bauch, Beinen, Po, Brust,
Schultern und Armen die Muskulatur gekräftigt und gestrafft werden. Die
Teilnehmenden lernen die Muskulatur kennen und üben, einzelne Muskeln
zuertasten.Dadurchkönnensie ihrenKörper formenundmankannsichwie-
der richtig wohl in seiner Haut fühlen. Bitte mitbringen: Handtuch, ein Ge-
tränk, eine Gymnastikmatte, Sportkleidung und Hallenturnschuhe.
Termin: Montag, 30.1. bis 15.5., 18.30 bis 19.30 Uhr
Leitung: Britta Dechant-Schickl
Ort: Gymnastikraum Grundschule Wörth-Dorschberg, Zeisigweg 2
Gebühr: 48 EUR für 12 Termine
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WirksameHilfebeiVerspannungenimKiefer
Kurs Nr. 710
Schon die kleinste Verspannung der Kiefermuskulatur, verursacht durch
Stress, einen Unfall oder nach der Behandlung beim Zahnarzt, kann die nor-
male, ausgeglichene Position des Kiefers verändern. Folgen sind häufig Kopf-
schmerzen, Ohrgeräusche, Nackenbeschwerden, Stirn- und Nebenhöhlen-
problemesowieZähneknirschenoderBeschwerdendesunterenRückens.Die
Teilnehmenden lernen sehr sanfte, wirkungsvolle Übungen aus den unter-
schiedlichsten Bereichen, um Verspannungen zu lösen und die Kiefermusku-
latur wohltuend und effektiv auszugleichen. Bitte mitbringen: Matte, Decke,
bequeme Kleidung, warme Socken und 1/2 Liter Wasser.
Termin: Freitag, 3.2., 18 bis 20.30 Uhr
Leitung: Christine Lutz
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, Raum 1
Gebühr: 15 EUR für 1 Termin

QiGong–fürAnfänger–NEU
Kurs Nr. 701
Qi Gong ist eine jahrtausendealte Bewegungs- und Heilkunst zur Aktivierung
der Lebensenergie und Stärkung der Selbstheilungskräfte, die jeder erlenen
kann. Alle Übungen sind weich fließend und bestehen aus den Elementen At-
mung, Bewegung und Konzentration. Regelmäßiges Üben kann das Wohlbe-
finden steigern und sich positiv auf Körper, Geist und Seele auswirken. Bitte
mitbringen: Decke oder großes Handtuch, warme Socken, bequeme Klei-
dung und ein kleines Kissen.
Termin: Montag, 6.2. bis 15.5., 17 bis 18.15 Uhr
Leitung: Susanne Kaiser
Ort: Haus der Künstler, Raum 1, Luitpoldstraße 4
Gebühr: 50 EUR für 10 Termine

Kita-KinderpackenWeihnachtspäckchen

Gleich zweimal musste das Tafelauto vom Tafelmitarbeiter Rolf Hagen und der
Leiterin der Kita Louise Scheppler, Kerstin Franz, beladen werden

Die Kinder der Louise-Scheppler-Kita, der Oberlin-Kita und des Friedenskin-
dergartens in Wörth wollten in die Rolle des Sankt Martin schlüpfen und mit
ärmeren Kindern teilen. So packten sie liebevoll zahlreiche Päckchen für die
Tafelkinder zu Weihnachten.
Bereits ein Jahr zuvor packten die Kinder der Kita Louise Scheppler fleißig
Päckchen für die Tafelkinder. Letztes Jahr beteiligten sich nun ebenso die Kita
Oberlin und der Friedenskindergarten an der erfolgreichen Aktion für die Ta-
felkinder, sehr zur Freude der Vorsitzenden der Tafel Wörth, Uschi Bisanz.

KitaAbtswaldWörth
WährendderWeihnachtszeithabensicheinigeElternundGroßelternderKita
Abtswald in Wörth bereit erklärt, Aktionen für die Kinder anzubieten.
Es wurden Weihnachtsgeschichten vorgelesen, leckere Plätzchen gebacken,
Kekshäuser verziert, musikalische Früherziehung durchgeführt und Kerzen-
ziehen angeboten.
EingroßesDankeschönanalleElternundGroßeltern,diegemeinsammitden
Erzieherinnen und Erziehern den Kindern eine tolle Adventszeit ermöglicht
und verschiedene Aktionen angeboten haben.
Mit einem Weihnachtskino im Bistro der Kita, wurden die Kinder am letzten
Kitatag in die Weihnachtsferien begrüßt.

StadtbüchereiWörth
Wörther VorleseWochen (22.01. bis 18.02.) für Kita-Kinder ab drei Jahre
Die Stadtbücherei startet am 22. Januar mit einer großen Vorlesekampagne.
Sie möchte damit das Vorlesen bewerben. Laut Stiftung Lesen bekommen 39
Prozent der ein- bis achtjährigen Kinder selten oder nie vorgelesen. Dabei ist
Vorlesenentscheidend fürSprachbildungundLesefähigkeit, es fördertFanta-
sie, Konzentration und Empathie. Vor allem aber ist es gemeinsam verbrachte
Zeit.
Mit einer großen Auswahl an neuen Bilderbüchern, vielen Vorleseangeboten
und einer Stempelpass-Aktion mit Gewinnspiel möchte die Stadtbücherei El-
tern, aber auch Kitagruppen einladen, bei den VorleseWochen mitzumachen.
TeilnehmenkönnenKita-KinderabdreiJahrensowieKita-Gruppen,dieinden
vorgegebenen vier Wochen mindestens acht Bilderbücher aus dem Bestand
der Stadtbücherei vorgelesen bekommen sollen. Dafür gibt es bei der Rückga-
be jeweilseinenStempel indenStempelpass.ZueinemdieserachtBüchersoll
von den teilnehmenden Kindern ein Bild gemalt werden. Abgabeschluss für
den Stempelpass plus Bild ist der 18. Februar. Bereits dafür bekommt jedes
Kind ein Geschenk. Weiterhin dient der Pass als Los für das Gewinnspiel der
Stadtbücherei.ZugewinnengibteseineToniebox,einenSami-Lesebärundei-
nen Buchgutschein.
Stempelpässegibtesabdem22. Januar inderStadtbüchereiund ihrenZweig-
stellen.
Veranstaltungen zu den VorleseWochen:
Sonntag, 22. Januar, 14 bis 17 Uhr in der Stadtbücherei: Bilderbuchfest
DieStadtbücherei feiertdenAuftaktderVorleseWochenmiteinemFest fürdie
ganzeFamiliemiteinerBilderbuch-Ausstellung,Bilderbuchkino,Kamishibai-
Erzähltheater, Bastelangeboten und einem Waffelstand.
Vorlesen am Samstag für Kinder von vier bis sechs Jahren
am 28.1., 4.2, 11.2., 18.2., jeweils 11 Uhr
Die Vorlesepaten lesen eine Geschichte vor (Dauer ca. 30 min.)
Auch für die Teilnahme an diesen Vorleseangeboten gibt es einen Stempel in
den Stempelpass.
Umstellung bei der Anmeldung digitaler Dienste, z. B. der Onleihe
Aufgrund einer technischen Umstellung im Ausleihsystem der Stadtbücherei
wurden die bestehenden Nutzeraccounts gelöscht. Beim Log-in sind nun alle

Erziehung und Bildung
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acht Ziffern der Lesernummer einzugeben, das Passwort bleibt unverändert.
Bei weiteren Fragen gerne an das Stadtbücherei-Team wenden.
Tannenbaumaktion der „Insel der Zuversicht“
DieResonanzaufdie„Wunschbaum“-AktionderKinderundJugendlichen,die
zurzeit in der „Insel der Zuversicht“ leben, war überwältigend. Herzlichen
Dank an alle Schenkerinnen und Schenkern. Sie haben geholfen, das Motto
der Aktion, „Schenkt Kindern ein Lächeln“, wahrzumachen.
Öffnungszeiten der neuen Zweigstelle „Bücherei im Spritzenhaus“
Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Freitag, 12 bis 15 Uhr
Kontakt: Tel. 07271-131-145; stadtbuecherei.dammschule@woerth.de.

GVMännerchorWörth
Jahreshauptversammlung am Montag, 16. Januar
Am Montag, 16. Januar, findet um 20 Uhr die Jahreshauptversammlung des
GV Männerchors 1844 Wörth am Rhein im großen Saal des Bayerischen Hofs
statt. Die Singstunde des Männerchors beginnt an diesem Tag bereits um 19
Uhr.
Anträge und Wünsche sind an den Vorsitzenden Jürgen Stieber zu richten.
Eingeladen sind alle aktiven, passiven Mitglieder, sowie die Ehrenmitglieder
des Vereins.

MalerkreisHeimatvereinWörth
„Haben Sie Spaß am Umgang mit Farben? Möchten Sie Ihr Talent ausbauen?“
EssindwiederPlätzefrei inderMalgruppedesHeimatvereinsWörth.DieTeil-
nehmertreffensichalle14Tagevon18.30bis20.45UhrimLupperthaus,Lud-
wigstraße 4. Das nächste Treffen findet statt am Dienstag, 17. Januar. Die Teil-
nehmer malen an ihrem Spiegelbild mit Aquarellfarben weiter. Info unter Tel.
06349-962494.

GemeinsameGedenkfeier:
MV Edelweiß, MGV Lyra-Liederkranz und MGV Concordia Wörth
Nachdem es in den vergangenen beiden Jahren pandemiebedingt nicht mög-
lich war, werden der Musikverein Edelweiß, der MGV Lyra-Liederkranz und
der MGV Concordia Wörth am Sonntag, 22. Januar um 11 Uhr in der Fried-
hofshalle wieder eine zentrale Gedenkfeier veranstalten. Hier wollen die Ver-
eine ihrer in den vergangenen drei Jahren verstorbenen Mitglieder gemein-
sam mit den Angehörigen gedenken. Die Bevölkerung ist eingeladen.

HeimatvereinWörth
LineDance-Schnupperstunde am 26. Januar –Wer hat Lust?
Alleine oder der Partner ist nicht zum Tanzen zu bewegen? Dann ist man bei
der LineDance-Gruppe „Just4Kicks“ des Heimatvereins Wörth genau richtig.
Beim LineDance tanzt jeder sozusagen für sich alleine, aber synchron mit den
anderen in der gemischten Gruppe. Falsche Schritte sind hier gar nicht
schlimm, einfach wieder einreihen und weiter tanzen. Meist sind in 30 Minu-
ten die einfacheren Tänze zu lernen. Wenn die ersten Schrittkombis funktio-
nieren, klappt es auch mit schwierigeren Tänzen.
Getanztwirdauf fast jedeMusik,egalobCountry,Rockoderauchganzaktuel-
le Hits aus den Charts. Es ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Lust bekommen? Dann einfach zur kostenlosen Schnupperstunde am 26. Ja-
nuar um 18 Uhr in das Schützenhaus beim Bayerischen Hof, Ottstraße 30 in
Wörth, vorbeikommen.
Ab dem 2. Februar startet dann ein Anfängerkurs über zehn Abende – immer
donnerstagsum18Uhr.DieKursgebührbeträgt30EUR.DieLineDance-Grup-
pe freut sich auf neue Mittanzende.

23.Rock-Classic-&Oldie-Night
Vorankündigung
Nach langer Corona-Pause ist es endlich wieder soweit. Am 18. März um 20
Uhr startet die 23. Wörther Rock-Classic & Oldie-Night. Drei Bands spielen bei
diesem Event in der Bienwaldhalle Wörth: „Beat Brothers“, „Mad House“ und
„Delta Rock“.
Nähere Infos zu den Bands folgen.
Der Vorverkauf startet am 4. Februar.

MehrgenerationenhausWörth
Vorbeischauen, informieren, mitma-
chen!DieWoche imMehrgenerationen-
haus im Überblick:
Montag:
Wohlfühlgruppen 60+: Nur mit Anmel-
dung
Kreativgruppe: 18 bis 19.30 Uhr
Kunst für Jedermann: 18 bis 20 Uhr mit Emad Al Sarem
Dienstag:
PC-Kurs IT- vom Einsteiger bis Profi: 14 bis 17.30 Uhr (jeden 1. Dienstag im
Monat)
Mittwoch:
Elterncafé rundum: Für Eltern mit Kleinkindern, 9.30 bis 11.30 Uhr
Café „MehrWert“: Offener Treff, 17 bis 19 Uhr
Offener Bereich für Groß und Klein (Familien), 18 bis 20 Uhr
Donnerstag:
„Plaudercafé: 15 bis 17 Uhr, offener Treff für Senioren und alle Interessierten
EinfachindieSaitengreifen-KostenloseSchnupperstundefürGitarren-
und Ukulelenunterricht
Anmeldung bei Herrn Dümpelmann unter Tel. 0151-64848398.
Sammelstelle für Lebensmittelspenden für die Tafel Wörth
Montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr und während der Angebote.
Karlsruher Kinderpass
Ausgabezeit montags, von 10 bis 16 Uhr, dienstags von 10 bis 13 Uhr oder
nach telefonischer Absprache.
Kinder- und Jugendzentrum Wörth; Kinder- und Jugendtreff Maximili-
ansau; Jugendtreff Büchelberg
Kinder- und Jugendzentrum Wörth, Ahornstraße 5
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Montag: 15 bis 19 Uhr Teenie-Tag (12 bis 16 Jahre); 15 bis 18 Uhr Lerncafé
Dienstag bis Freitag: 15.30 bis 17.30 Uhr (6 bis 12 Jahre)
Dienstag bis Freitag: 18 bis 20 Uhr (ab 13 Jahre); freitags bis 21 Uhr
Mittwoch: Kreativ- und Bastelangebote für Kinder ab 6 Jahre ab 15.30 Uhr
Freitag: Holzwerken für Kinder ab 6 Jahre, 15 bis 16.30 Uhr (mit Anmeldung)
DasTonstudio,dieHolzwerkstattunddieFitness-CornerkönnennachVerein-
barung genutzt werden. Termine via Instagram, Facebook oder Telefon
07271-8622.
Holzwerken für Kinder ab 6 Jahre, freitags von 15 bis 16.30 Uhr, Anmeldung
unter Tel. 07272-8622.
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau, Königsberger Straße 2
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): Mittwoch und Donnerstag von 15.30 bis
17.30 Uhr
Immer donnerstags: Kreativ- und Bastelangebote
Jugendtreff (ab 13 Jahre): Mittwoch 18 bis 20 Uhr; Donnerstag: 18 bis 21 Uhr;
Freitag: 17.30 bis 21 Uhr.
Jugendtreff Büchelberg, Dorfbrunnenstraße 28
Der Kindernachmittag in Büchelberg für Kinder im Alter von 6-13 Jahre.
Spiel, Spaß und Kreativität erleben. Immer freitags von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Jugendtreff ab 14 Jahre: Immer freitags von 18 bis 21 Uhr.
Infos auch jederzeit auf:
Homepage: www.juzewoerth.de
Instagram: ib_streetwork_woerth

Hobby und Freizeit
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Facebook: www.facebook.com/juzewoerth
E-Mail: juze-woerth@ib.de
Youtube: IB Jugendzentrum Wörth am Rhein
Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth
Hilfestellung und Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene von 13 bis
27 Jahren bei Problemen, Fragen und Anliegen. Ansprechpartner ist Harald
Haaß, erreichbar unter Mobil 0151-40242770 und per E-Mail: ha-
rald.haass@ib.de.

FreundeskreisCany-Barville/Maximiliansau
Der nächste Stammtisch des Freundeskreises Cany-Barville/Maximiliansau
findet am Donnerstag, 19. Januar, ab 19 Uhr, im Lokal „Bajazzo“ in Maximili-
ansau statt.
Alle Interessierte am Verein sind eingeladen.

2.„PforzerGliewei-Feschd“
DieTennisabteilungimTurnvereinMaximiliansauunddieTurnerstubeladen
am Samstag, 21. Januar, zum 2. „Pforzer Gliewei-Feschd“ ein.
Beginn um 16 Uhr auf der Tennisanlage.

„25JahreWeiberfasenacht“
Maximiliansau. Von Donnerstag
bis Samstag, 2. bis 4. Februar, fei-
ertdiekfdMaximiliansau25Jahre
Weiberfasenacht. Hierzu sind alle
Frauen ins katholische Pfarrzent-
rum Maximiliansau eingeladen.
Kartenverkauf für Mitglieder der
kfd ist am Freitag, 20. Januar, 17
bis 17.30 Uhr und der öffentliche
KartenverkaufamSamstag,21. Ja-
nuar, 11 bis 11.30 Uhr, jeweils im
katholischen Pfarrzentrum Maxi-
miliansau.
Pro Person werden maximal fünf
Karten ausgegeben. Der Eintritts-
preis beträgt 15 EUR.
DieMitgliederwerdenschriftlichbenachrichtigt.DiekfdMaximiliansau freut
sich auf drei schöne Abende.

Schüleraustausch2023mitCany-Barville
Maximiliansau.DerSchüleraustauschmitderPartnerstadtvonMaximilian-
sau, Cany-Barville (Normandie), findet vom 24. Juli 2023 bis 9. August 2023
statt.
Zuerst fahren die Jugendlichen aus Maximiliansau vom 24. Juli bis 1. August
2023 nach Cany-Barville. Vom 1. bis 9. August 2023 geht es dann gemeinsam
nach Maximiliansau. Es ist ein abwechslungsreiches Programm vorgesehen.
Für Zugfahrt und Aktivitäten wird ein Eigenanteil von 150 EUR erhoben.
Anmelden können sich Jugendliche aus dem gesamten Gebiet der Stadt
Wörth, die zwischen 12 und 16 Jahre alt sind. Informationen und Anmeldung
bei Sabine Heimbach, Tel. 0176-96616627.

„DummheitschütztvorLiebenicht“
Theatergruppe des TuS 08 Schaidt lädt zu Vorstellungen ein
DieVorfreudederTheaterspieler istgroß,endlichdieBühnederneuenKultur-
halle in Schaidt mit einem neuen Theaterstück einweihen zu können.
Die Vorstellungen finden statt am Samstag, 21. Januar, um 19.30 Uhr und am
Sonntag, 22. Januar, um 16 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Info und Reservierungen unter Tel. 0170-8539263.

SchlachtfestbeimSVBüchelberg
Der Sportverein 1950 Büchelberg lädt zum Schachtfest am Samstag, 28. Janu-
ar, in die Mehrzweckhalle Büchelberg ein. Los geht es um 11.30 Uhr.
Mit Kesselfleisch, Bratwurst, Sauerkraut und Mettbrötchen sowie ein kleines
Kaffee-und Kuchenbuffet wird für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
DerSportvereinfreutsichaufvieleGäste.AlleSpeisenauchzumAbholen(bit-
te Behältnisse mitbringen).

Türkischkochen
Integrative Kochkurse für Frauen seit 2012
Der Gemeindepädagogische Dienst Germersheim lädt mit seiner integrativen
Kursreihe ein, die Orientalische Küche und Alltagskultur kennenzulernen.
Am Freitag, 20. Januar, 17 Uhr, wird gemeinsam gekocht: Orientalische Lin-
sensuppe, einfacher Börek mit Hackfleisch, bunter Blumenkohlauflauf und
KuchenmitEngelshaar.DerKursfindetstatt inderHainbuchenschuleHagen-
bach,AmStadtrand1.Bittemitbringen:Geschirrhandtuch,Messer,Schneide-
brett, Besteck, Restebox, Getränk. Gebühr pro Abend 20 EUR zzgl. Lebensmit-
telkosten.
Infos und telefonische Anmeldung bei Bettina Eign, Tel. 07271-8693.
Weitere Termine: Freitag: 27.1., 3.2., 24.2.

TV03Wörth–Abt.Handball
Samstag, 21.1.
auswärts
13.30 Uhr männl. D Dansenberg 2 - Wörth 2
13.45 Uhr weibl. E Friesenheim - Wörth 1
16.00 Uhr weibl. C Trier/Hermeskeil - Wörth
16.15 Uhr männl. E Offenbach - Wörth
18.00 Uhr weibl. B Rodalben - Wörth
20.00 Uhr Männer Offenbach 2 - Wörth 1
Sonntag, 22.1.
Bienwaldhalle
11.45 Uhr männl. D Wörth 3 - Kandel/Hagenbach
16.00 Uhr männl. C Wörth 2 - Offenbach 2
18.00 Uhr Frauen Wörth 1 - Koblenz
auswärts
12.45 Uhr männl. C Ottersheim/Bellheim/Kuhardt 1 - Wörth 1
13.30 Uhr Männer Offenbach 3 - Wörth 2
14.00 Uhr weibl. E Eckbachtal 2 - Wörth 2
14.30 Uhr männl. D Kirrweiler - Wörth 1
15.00 Uhr Männer Lamsheim/Frankenthal - Wörth 3

TV03Wörth–Abt.Tischtennis
Samstag, 21.1.
13.00 Uhr Jugend U19 1 - VfL Duttweiler

NeuwahlenbeimTV03Wörth–Gesamtverein
Die Neuwahlen beim Gesamtverein TV 03 mit seinen fünf Abteilungen brach-
ten keine Veränderungen. Alle bisherigen Vorstandsmitglieder wurden ein-
stimmig wieder gewählt.
Vorsitzender: Peter Poreba; Stellvertreter: Gerd Förster; Kassenwart: Matthias
Pacia; Schriftführer: Axel Pfirrmann; Kassenprüfer: Heiko Böhringer und
Therdam Thasiri.

NeuwahlenbeiderBasketballabteilung
Wörth. Am 16. Dezember fand die Jahreshauptversammlung der Basketball-
abteilung des TV 03 Wörth statt.

Sport und Spiel
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Als alter- bzw. neuer Abteilungsleiter wurde Therdtham Thasiri und als Kas-
senwart Ralf Schwarz einstimmig wiedergewählt. Die Abteilungsleitung wird
Luis Fetsch als Schriftführer ergänzen.

Sportfischer-undFischzuchtvereinWörth
Jahreshauptversammlung am 29. Januar
DerSportfischer-undFischzuchtvereinWörthveranstaltetseineJahreshaupt-
versammlung am 29. Januar im Schützenhaus am Saubögel.
Beginn der Versammlung ist um 14 Uhr. Da dieses Jahr die Angelerlaubnis-
scheine nicht verschickt werden, können die Mitglieder ab 13 Uhr die Erlaub-
nisscheine direkt entgegennehmen.

TennisclubWörth
Stammtisch der Hobbyspieler
Der nächste Stammtisch der Hobbyspieler des Tennisclubs Wörth findet am
Donnerstag, 19. Januar, im Restaurant „L„Osteria Romano“ am Sportplatz in
der Mozartstraße ab 18 Uhr statt. Alle Hobbyspieler und die, die es gerne wer-
den wollen, sind eingeladen.

FVPMaximiliansau
Jahreshauptversammlung am 27. Januar
Der Vorstand des FVP Maximiliansau lädt seine Mitglieder zu seiner Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 27. Januar, um 19 Uhr ins Clubhaus in die
Rheinstraße 9 ein.
DieTagesordnungbeinhaltetEhrungenundBerichte.EsstehenkeineWahlen
an. Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis zum 23. Januar beim 1.
Vorsitzenden Peter Pfaff, Theresienstraße 26c, eingereicht werden.

SchützengesellschaftSchaidt
Jahresmitgliederversammlung am 20. Januar
Die Schützengesellschaft Schaidt 1960 e. V. lädt am Freitag, 20. Januar 2023,
um19UhrzurJahresmitgliederversammlung2023imSchützenhaus ein.Die
Tagesordnung der Mitgliederversammlung liegt im Schützenhaus aus.

SchachklubMaximiliansau-Wörth
Start in das Schachjahr 2023
Während die erste Mannschaft bereits eine Woche zuvor in Frankenthal an-
tritt, genießt die 2. Mannschaft des Schachklubs Maximiliansau-Wörth in ih-
rem ersten Spiel des neuen Jahres Heimrecht. Zu Gast im Alten Schulhaus in
Maximiliansau ist am Sonntag, 22. Januar der SC Hagenbach II. Die Bretter
werden um 10 Uhr freigegeben.
Interesse am königlichen Spiel? Neue Mitspielerinnen und Mitspieler, unab-
hängig welcher Spielstärke, sind herzlich willkommen. Gespielt wird jeden
Dienstag ab 19 Uhr im Alten Schulhaus 2. OG links, Schulstraße 5 in Maximi-
liansau. Das Training findet abweichend hin und wieder um 19.30 Uhr in den
Räumlichkeiten der Bienwaldhalle in Wörth statt. Fragen und Voranmeldun-
gen gerne an den 1. Vorsitzenden Peter Latchin (Tel. 07240-5801, E-Mail: Pe-
ter.Latchin@t-online.de).

Termine unter Vorbehalt - bitte die Empfehlungen der Kirchenge-
meinden beachten!
Veröffentlicht werden die Termine ab Montag nach Erscheinungstag.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133, stephan.pe-
tri@bistum-speyer.de

Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.bernatz@bistum-
speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch                                               09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 – 11.30 Uhr
Gottesdienste
Montag, 16.1.
Wörth, St. Ägidius: 10.00 Uhr Stille Anbetung
Maximiliansau: 19.00 Uhr Stille Anbetung, anschließend Abendgebet (Kom-
plet)
Dienstag, 17.1.
Neuburg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 18.1.
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Wörth, St. Ägidius: 18.30 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr kfd-Minigruppe
Wörth, St. Theodard: 16.00 Uhr kfd-Tanzkreis
Donnerstag, 19.1.
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr Hl. Messe
Büchelberg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 20.1.
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Maximiliansau: 18.30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 21.1.
Hagenbach: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22.1.
Neuburg: 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Wörth, St. Theodard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Tauffeier
Offene Kirchen:
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße) ab 10 Uhr.

Nachmittag fürSenioreninMaximiliansau
Am Dienstag, 24. Januar, ab 14 Uhr, findet im katholischen Pfarrzentrum (Eli-
sabethenstraße 45) ein Nachmittag für Senioren (Frauen und Männer) mit
Kaffee, Kuchen, Singen und Unterhaltung statt.
Zur besseren Planung bitte im Pfarrbüro anmelden, Tel. 6888.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Dienstag, 17.1.
Minfeld: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 21.1.
Kandel: 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Erstkommunionkatechese
Sonntag, 22.1.
Steinweiler: 08.30 Uhr Amt für die Pfarrei
Schaidt: 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunionkatechese

KatholischerKirchenchorSchaidt
Singstundenbeginn im neuen Jahr
Die wöchentlichen Singstunden des Katholischen Kirchenchors Schaidt be-
ginnen im neuen Jahr am Dienstag, 17. Januar, 19.20 Uhr, im Bürgerhaus.

Kirche
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FriedenskircheWörth
Ab Januar wird es nicht mehr in jeder Kirchengemeinde in der „Rhein-Lauter-
Region“ (beide Wörther Kirchengemeinden, Hagenbach, Maximiliansau und
Neuburg mit Berg und Scheibenhardt) an jedem Wochenende einen Gottes-
dienst geben.
Ziel ist es, dass sonntags in Wörth immer ein Gottesdienst stattfindet, entwe-
der in der Christuskirche oder in der Friedenskirche.
Zusätzlich samstags i. d. R. um 18 Uhr und sonntags um 10 Uhr ein Gottes-
dienst in Wörth, Maximiliansau oder Hagenbach.
Den ausführlichen Gottesdienstplan ist bitte dem Gemeindebrief oder den
Aushängen im Schaukasten und in der Friedenskirche zu entnehmen.
DieaktuellenZeitenmitOrtsangabe,ggf.auchÄnderungen,werdenimAmts-
blatt bekannt gegeben.
Donnerstag, 19.1.
19.00 Uhr Christ-Fried-Singers; gemeinsam singen - und zwar Kirchenge-
meinden-übergreifend hier in Wörth in der Friedenskirche
Freitag, 20.1.
09.00 bis 10.30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindesaal
der Friedenskirche
Samstag, 21.1.
18.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Pfarrer Walter Riegel
Sonntag, 22.1.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Walter Riegel
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis
16 Uhr besetzt. Das Pfarramt (Pfarrer Walter Riegel) ist unter Tel. 07271-8255
erreichbar.

ChristuskircheWörth
Dienstag, 17.1.
15.15 bis 17.15 Uhr Präparandenstunde im Gemeindehaus, Ottstraße 16
Samstag, 21.1.
18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Walter Riegel
Sonntag, 22.1.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche mit Pfarrer Walter Riegel
Zeit für ein Gespräch
„Sie wünschen sich ein Gespräch in diesen Tagen?“ Kein Problem: Trotz der
vielenEinschränkungen istPfarrerAndreasH.Pfautschauch indiesenTagen
telefonisch unter Tel. 07271-79311 zu erreichen.
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Bürozeiten inWörth,Ottstraße16:dienstags,8.15bis12.30Uhrund13bis16
Uhr; donnerstags, 8.15 bis 13.30 Uhr, Pfarrer Andreas Pfautsch, Tel. 07271-
79311.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Dienstag, 17.1.
14.30 Uhr Der Frauenkreis trifft sich im Pestalozzihaus
17.15 bis 18.30 Uhr Konfi 23
19.30 Uhr Treffen der Presbyterien Hagenbach und Maximiliansau
Sonntag, 22.1.
10.00 Uhr Gottesdienst im Pestalozzihaus
Aktuelle Informationen über die Gemeinde findet man auf der Homepage:
www.prot-kirche-maximiliansau.de.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Sonntag, 22.1.
10.15 Uhr Den Gottesdienst in Niederotterbach hält Dekan Zoller
Präparanden- und Konfirmandentreffen
Da sich Pfarrer Kleppel leider noch immer im Krankenstand befindet, über-
nimmt Pfarrer Henning Lang aus Minfeld vorläufig die Präparanden- und
Konfirmandentreffen.WanndienächstenTerminestattfinden,könnenderIn-
ternetseite unter https://bergzabern.evpfalz.de/kirchengemeinde-frecken-
feld/aktuelles/praeparanden-und-konfirmanden entnommen werden.

Termine und weitere Informationen
ImInternet findetmandieaktuellenTermineundwichtige Informationender
Gemeinde: https://bergzabern.evpfalz.de/kirchengemeinde-freckenfeld.
Kontakt zum Prot. Pfarramt Freckenfeld
Das Pfarramt Freckenfeld ist derzeit krankheitsbedingt nicht besetzt. Bei An-
liegen bitte an das Dekanat in Bad Bergzabern, Tel. 06343-7002100 wenden.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Samstag, 21.1.
10.00 bis 15.00 Uhr Aktionstag der Konfirmanden, „Ich GLAUB – dazu steh
ich“, Prot. Gemeindehaus Minfeld
Sonntag, 22.1.
10.30 Uhr Gottesdienst kompakt, Prot. Kirche Minfeld
Ruhe-Zeit
Die Minfelder Kirche steht, solange es möglich bleibt, täglich offen, zum per-
sönlichen Gebet und zur Einkehr.
Bürozeiten im Pfarramt
In allen Fragen, dringenden Angelegenheiten steht Pfarrer Lang weiterhin je-
derzeitgernezurVerfügung.Prot.Pfarramt,Kirchgasse4,76872Minfeld,Tel.
07275-913080, E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, Internet:
www.kirche-minfeld-winden.de.

BlutspendeinWörth
Am Dienstag, 17. Januar, von 16.30 bis 20 Uhr findet in der Bienwaldhalle
Wörth der nächste Blutspendetermin statt.
Bitte an die Terminreservierung denken. Termine können über die DRK-Blut-
spende-App, die Webside www.spenderservice.net oder folgenden Link:
https://terminreservierung.blutspendedienst-west.de/m/woerth gebucht
werden.
Es besteht auch die Möglichkeit sich über die kostenlose DRK-Blutspende-
dienst-Hotline 0800-1194911 bis spätestens 16. Januar, 17 Uhr, einen Termin
reservieren zu lassen.
SpenderohnereservierteSpendezeitmüssenunterUmständenmitWartezei-
ten rechnen.
Personalausweis bitte nicht vergessen. Es gelten die aktuellen Coronaregeln.

BlutspendeinSchaidt
Am 20. Januar in der Kulturhalle
Kalendertäglich werden in Deutschland rund 15.000 Blutspenden benötigt,
umdiePatientenindenKliniken,KrankenhäusernundArztpraxenzuversor-
gen. Das Rote Kreuz ruft daher zur Blutspende in Schaidt auf, am Freitag, 20.
Januar, von 16.30 bis 20 Uhr in der Kulturhalle im Sportzentrum; Waldstra-
ße15.
Spender werden gebeten, im Vorfeld eine Spendezeit zu vereinbaren. Durch
die vorherige Terminreservierung sollen die Abläufe auf dem Blutspendeter-
min verbessert und unnötige Wartezeiten für die Spender vermieden werden.
Termine können gebucht werden über die DRK-Blutspende-App, die Website
www.spenderservice.net oder folgenden Link: https://terminreservie-
rung.blutspendedienst-west.de/m/schaidt.
Spender, welche nicht über ein App-taugliches Handy bzw. Computer verfü-
gen, haben die Möglichkeit sich über die kostenlose DRK-Blutspendedienst-
Hotline 0800-1194911 bis spätestens Donnerstag, 19. Januar, 17 Uhr, ein
Spendebett reservieren zu lassen.
Spender ohne reservierte Spendezeit müssen unter Umständen mit längeren
Wartezeitenrechnen,weshalbdasRoteKreuzdringendumvorherigeTermin-
reservierung über das Terminreservierungssystem bittet.

Rat und Hilfe
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Kontakt-undInformationsstelle
für Menschen mit psychischen Problemen
Die Kontakt- und Informationsstelle für Menschen mit psychischen Proble-
men bietet für den Monat Januar folgende Angebote an:
Spielenachmittag
Kandel:AmDonnerstag,19. Januar, von14bis15.45UhrSpielenachmittag in
den Räumlichkeiten der Tagesstätte. Gespielt werden die gängigen Spiele wie
Wizard, Canasta, Mau oder Mensch ärgere dich nicht.
Spaziergang
Kandel:AmDienstag,17. Januar,ab9.20UhrSpaziergangmitkleinerVerpfle-
gungsstation unterwegs. Der Treffpunkt für den Spaziergang wird noch be-
kannt gegeben.
Offene Kreativwerkstatt
Kandel: Am Donnerstag, 26. Januar, von 14 bis 15.45 Uhr, kann man nach ei-
genen Ideen mit verschiedensten Materialien kleine Kunstwerke gestalten.
DiesesAngebot findetebenfalls indenRäumlichkeitenderTagesstätteKandel
statt.
BittedieaktuellenHygienebestimmungenbeachten(derzeiteinMund-Nasen-
Schutz für immunisierte Personen; nicht-immunisierte Besucher tragen bitte
eine FFP 2 Maske. Alle Besucher bringen einen tagesaktuellen Test mit.) und
weiterhin für die Angebote telefonisch unter 07275-913063 anmelden.
Kontakt:
Zentrum für seelische Gesundheit, Bismarckstraße 15, 76870 Kandel, Tel.
07275-913063;Ansprechpartnerin:FrauClaudiaGuerrein–RizakisundFrau
Carmen Lutz.

DorferneuerungskonzeptBüchelberg
Ehrenamtliche Helfer (m/w/d) für Büchelberg gesucht
Die Ökumenische Sozialstation
Hagenbach, Kandel, Wörth, sucht
ehrenamtliche Helfer (m/w/d) im
Rahmen der Umsetzung des Dorf-
erneuerungskonzeptes in Büchel-
berg. Gesucht werden die ehren-
amtlich Mitwirkenden für die Ge-
staltung eines wöchentlichen Betreuungstages für Seniorinnen und Senio-
ren im Gemeinschaftsraum des Rathauses in Büchelberg. Zusammen mit
einerausgebildetenFachkraft soll inderGruppeu.a.gelesen,gebastelt, ge-
sungen und selbstverständlich viel erzählt werden.
Für den ehrenamtlichen Einsatz (vorgesehen ist ein Umfang von mindes-
tenswöchentlichvierStunden)wirdeineAufwandsentschädigunggezahlt.
Bei Interesse gerne melden bei der Ökumenischen Sozialstation Hagen-
bach, Kandel, Wörth e. V., Arthur-Nisio-Straße 23, 76744 Wörth a. Rh.,
Herrn Christian Scheiba, Tel. 07271-760812, E-Mail: scheiba@sozialstati-
on-woerth.de.

PflegestützpunktStadtWörth
undVGHagenbach
Beratung und Information für kranke, be-
hinderte, hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und ihre Angehörigen zu folgenden
Themen: Alter, Krankheit, Behinderung,
Pflege, Unterstützungsangebote und deren Finanzierungsmöglichkeiten.
Die Beratung ist unverbindlich, unabhängig, kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht.
Beratungstermine bitte vorab telefonisch vereinbaren:
Elke Duthweiler, Tel. 07271-9816530, elke.duthweiler@pflegestuetzpunkte-
rlp.de
Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-9816531, rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-
rlp.de
Büroräume: Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Info: www.kreis-germersheim.de

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen
und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.
Gesprächsgruppen:
Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis):Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
Beide Treffen finden in Wörth im katholischen Pfarrheim St. Theodard, Mo-
zartstraße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-
800895; E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Spey-
er.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Absofort findenwiederdieTreffenderSelbsthilfegruppeFreundeskreisBlau-
es Kreuz Maximiliansau statt.
Die Treffen finden jeweils am 2. Freitag (Gruppenabend für Betroffene) und 4.
Freitag (Gruppenabend für Betroffene und Angehörige) eines Monats um
19.30 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45, 76744 Maxi-
miliansau statt. Info und Kontakt: Tel. 07271-126695 oder Tel. 07271-42680.
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Trauer

Steinmetzwerkstatt
76744 Wörth
Im Bruch 4

Telefon (0 72 71) 35 13
www.grabmale-christ.de

Neuanlagen
Abdeckplatten
Urnenanlagen
Abtragungen
Einebnungen

Schriften
Div. Reparaturen

Grabmale
CHRIST

Danksaguugung
Es war in unserem Schmerz, ein großer Trost zu erfahren,
wie viel Liebe undWertschätzung unserer lieben Verstorbenen

Agnngnes Tropf
geb. Grimm

* 26. 1. 1933 † 23. 12. 2022
entgegengebracht wuuwurde.
Bedanken möchten wir uns für die liebevollen
Worte, Briefe, Blumen und Geldzuwendungen.
In stiller Trauer
Werner Tropf und Angehörige

Maximiliansau, im Januar 2023

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

INDIVIDUELLE BESTATTUNGEN UND VORSORGE

Maximiliansau · Kronenstraße 7 · 07271 968489

info@fricke-bestattung.de · www.fricke-bestattung.de In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142
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Wie werde ich
Wochenblatt-Reporter?

Mitmachportal. Bereits über
10.000 Wochenblatt-Reporter aus
dem Badischen und der Pfalz be-
richten regelmäßig auf www.wo-
chenblatt-reporter.de in redaktio-
nellen Beiträgen und Schnapp-
schüssen über das, was sie vor Ort bewegt. Mitmachen kann
jeder, einzige Voraussetzung ist eine Registrierung mit Klar-
namen, da wir uns einen offenen und direkten Austausch auf
AugenhöhevonMenschenausderRegionfürdieRegionwün-
schen. Sobald man sich unter www.wochenblatt-repor-
ter.de/register als Wochenblatt-Reporter registriert hat, be-
kommt man eine Bestätigungsmail zugeschickt. Sobald die
Anmeldung auf diesem Weg bestätigt wurde, kann es auch
schon losgehen und man kann den ersten Beitrag oder
Schnappschuss veröffentlichen. |goe

www.wochenblatt-reporter.de

Was ist
wochenblatt-reporter.de?

Mitmachportal. Seit Mai 2018 gibt
es das Verlagsportal www.wochen-
blatt-reporter.de der SÜWE. Leser
finden online alles, was sie vor Ort
bewegt:LokaleNachrichten,Veran-
staltungsankündigungen, Wirt-
schaftsmeldungen, Gewinnspiele, Sportergebnisse und vieles
mehr.DasBesonderedaran:DaeseinMitmachportal ist,kann
sich jeder kostenlos registrieren und selbst Beiträge und
Schnappschüsse einstellen und das Portal aktiv mitgestalten.
GeradeVereinen, Institutionen, Initiativen,Verwaltungen,Ge-
meinden und natürlich auch Privatpersonen bietet wochen-
blatt-reporter.de die Möglichkeit, einfach und wirkungsvoll
Pressearbeitzubetreiben.DurchdiehoheSuchmaschinenauf-
findbarkeit jedes Beitrags und die Möglichkeit, Beiträge und
Schnappschüsse über soziale Medien zu teilen, erreicht man
mit wenig Aufwand schnell zahlreiche Leser. |goe

www.wochenblatt-reporter.de

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

www.garagentore-pfalz.de

 Tel. 06323/93 886-11 www.garant-immo.de

Wir möchten den Ruhestand in der Pfalz genießen 

und suchen ein gepfegtes Anwesen in ruhigem 

Umfeld. Preislich sind wir offen - es muss nur 

gefallen. Vielleicht haben sie ja das Passende, 

dann kontaktieren Sie bitte unsere Maklerin vor 

Ort Petra Randolff 0173 2870511

Unser 

kompetenter 

Werbeberater

ist für

Sie da!

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Sie suchen neue Kunden?

Dann empfehlen wir Ihnen eine
Zeitung, die ALLE erreicht.
Präsentieren Sie sich im Amtsblatt!

Lars Robbe
Telefon 0 72 74 - 700-1716
Telefax 0 72 74 - 700-1740
Mobil 0173 - 9885263
E-Mail: lars.robbe@mediawerk-suedwest.de 

https://www.wochenblatt-reporter.de/s/fieguth

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Sie haben kein Amtsblatt
erhalten?

Dann melden Sie sich bei uns:
Fieguth Amtsblätter

Telefon 0621 - 572498-38

Fax 0621 - 5902504
E-Mail: vertrieb@amtsblatt.net

t Das

aktuelle

Amtsblatt

können Sie auch unter

www.amtsblatt.net

lesen.

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen

Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Spende und werde

ein Teil von uns.

seenotretter.de



10862660_10_1

Verein für  

Handel und Gewerbe
www.woerth-aktiv.de
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www.AutohausHamm.de • Wörth •   ✆ 07271 3068

Tageszulassungen | Jahreswagen | Neuwagenvermittlung

KIA FIAT

Günstige Preise – Schnelle Lieferung – Fragen Sie uns!

ZUGRIFF AUF GROSSE BESTÄNDE

G
m
b
H

Hier könnte Ihre 

Anzeige stehen zum 

günstigen Preis!
Rufen Sie unseren Werbeberater 

Lars Robbe an unter 0173 / 9 88 52 63 

oder senden ihm eine Mail an 

lars.robbe@mediawerk-suedwest.de

Fliesenverlegung
Nietmann

Paul-Klee-Ring 17 · 76744 Wörth
Tel. 0 72 71 - 95 22 04
Fax 0 72 71 - 78 94 60

Mobil 01 77 - 7 53 98 14

www.f iesen-nietmann.de

 Fliesenverlegung
 Natursteinverlegung
 Balkonsanierung
 Altbausanierung


